
Trachtengruppe

Maiwanderung
Engen. Die Trachtengruppe

Engen trifft sich am Mittwoch,
17. Mai, um 18 Uhr am Bahn-
hof Engen zu ihrer Maiwande-
rung nach Bittelbrunn.

Spöckwieble

Hock
Engen. Die Spöckwieble, die

Frauen der Narrenzunft, der
Hansele- und der Blaufärber-
gruppe treffen sich morgen,
Donnerstag, 11. Mai, um 19
Uhr im Gasthaus »Lamm« zu
einem gemütlichen Hock.

Touristik-Verein

Mitglieder-
versammlung

Engen. Der Touristik-Verein
Engen lädt alle Mitglieder heu-
te, Mittwoch, 10. Mai, um
19.30 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung ins Impulshaus
(ehemaliges Seminarhaus),
Goethestraße 1 in Engen, ein.
Auf der Tagesordnung steht
neben den Berichten die Ent-
lastung der Vorstandschaft
sowie Verschiedenes. Um 18
Uhr besteht die Möglichkeit
zur Teilnahme an einer Füh-
rung durch das Impulshaus.

Neben Benjamin Ondera aus Singen und dem Karlsruher Rapper
»Onz3« konnte auch die Band »Head & Heart« (Bild) für das
Flow-Festival gewonnen werden. Bild: Künstler

Flow-Festival
am 26. Mai

Anmeldungen noch bis 12. Mai
für Bühnenauftritte

Engen. Der Jugendgemein-
derat und die Stadtjugendpfle-
ge laden am Freitag, 26. Mai,
zum diesjährigen Flow-Festival
ein.

Bunt, fröhlich und vielseitig
wird auch das Programm in
diesem Jahr sein. Der Jugend-
gemeinderat plant mit dem Or-
ganisationsteam wieder einen
tollen Tag für die Jugendlichen
aus Engen und Umgebung.

Neben verschiedenen Ak-
tions- und Verpflegungsstän-
den und der Beachlounge steht
vor allem die Bühne im Mittel-
punkt des Festivals.

Einige Tänzer, Musiker,
Bands Sänger und Beatboxer
haben sich schon angemeldet
und freuen sich darauf, ihr Ta-
lent zeigen zu können. Abends

tritt der Karlsruher Rapper
»Onz3« auf, der besonderen
Wert darauf legt, dass seine
Musik weitestgehend beleidi-
gungsfrei bleibt. Neben der
Band »Head & Heart« aus
Stuttgart konnte auch der Sän-
ger Benjamin Ondera aus Sin-
gen, der besonders durch
DSDS bekannt wurde, für das
Festival gewonnen werden.

Noch bis Freitag, 12. Mai,
können sich Jugendliche, die
Lust auf die Bühne haben, bei
der Stadtjugendpflege (stadt
jugendpflege-engen@web.
de) oder in der Schule bei der
Schulsozialarbeiterin Katrin
Meister anmelden. Das Orga-
nisationsteam freut sich auf
viele jugendliche Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer.
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Touristik Engen, Jahreshauptversammlung, Mittwoch,
10. Mai, 19.30 Uhr, Impulshaus Engen
Wochenmarkt, Donnerstag, 11. Mai, 8 bis 12 Uhr, Markt-
platz
Schwarzwaldverein, Abendwanderung mit Grillen auf dem
Hewensteig, Freitag, 12. Mai, 17 Uhr, Almenhütte
Stadt Engen, Filmabend für Erwachsene, Freitag, 12. Mai,
20 Uhr, Stadtbibliothek
Touristik Engen, Öffentliche Stadtführung mit dem Nacht-
wächter und der Bürgersfrau, Samstag, 13. Mai, 19:30 Uhr,
Freilichtbühne hinterm Rathaus
Stadtmusik Engen, Wunschkonzert, Samstag, 13. Mai,
20 Uhr, neue Stadthalle
Stadt Engen, Mit Zwei dabei: »Alle einsteigen! Bauer Max
hat Geburtstag« von Susanne Weber, Montag, 15. Mai,
15.30 Uhr, Stadtbibliothek
Regionaler Wirtschaftsförderverein, Patent- und Techno-
logieberatung, Mittwoch, 17. Mai, 14 bis 18 Uhr, Blaues
Haus

Mittwoch, 10.05. Restmüll Engen und Ortsteile
Donnerstag, 18.05. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Samstag, 20.05. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 22.05. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 23.05. Biomüll Engen
Mittwoch, 24.05. Problemstoffsammlung:

16-19 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 29.05. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Samstag, 03.06. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Dienstag, 06.06. Biomüll Engen und Ortsteile
Donnerstag, 08.06. Restmüll Engen und Ortsteile
Montag, 12.06. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 13.06. Biomüll Engen
Mittwoch, 14.06. Gelber Sack Ortsteile
Freitag, 16.06. Gelber Sack Engen
Samstag, 17.06. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotline
0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

»Nachtwächterführung«
Am Samstag, 13. Mai, findet um 19.30 Uhr eine Stadtfüh-
rung mit dem Nachtwächter und der Bürgersfrau statt. Auf
einem Rundgang durch die mittelalterliche Altstadt bringen
der Nachwächter und die Bürgersfrau mit Geschichten und
Anekdoten das Leben um 1800 allen Interessierten näher.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus.
Kosten pro Person: Erwachsene: 8 Euro, Jugendliche von 14
bis 18 Jahre: 4 Euro, Kinder unter 14 Jahren sind frei.
Dauer der Führung circa 1,5 bis 2 Stunden.

»Die Bademagd«
Am Donnerstag, 18. Mai, findet um 19 Uhr die Erlebnisfüh-
rung »Die Bademagd« statt. Interessierte werden durch die
Altstadt zur Zeit des Kirchenbannes 1440 geführt. Es wird
eingetaucht in die Welt von Bader, Medicus, Chirurgus und
der Weisen Frau. Am Ende lädt die Bademagd ins imaginäre
Badhaus ein.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus. Kosten
pro Person: Erwachsene: 12 Euro, Jugendliche von 14 bis 18
Jahre: 6 Euro. Kinder unter 14 Jahren sind frei. Dauer der
Führung circa 2 Stunden.
Anmeldungen werden im Bürgerbüro erbeten, Tel. 07733/
502-249.

Öffentliche Erlebnisführungen

Herzlichen Glückwunsch: Martin Sonnleitner (Drit-
ter von rechts) hatte am 1. April sein 25-jähriges Dienstjubiläum
bei der Stadt Engen. In einer Feierstunde konnte Bürgermeister
Johannes Moser (Dritter von links) Martin Sonnleitner beson-
ders ehren. Den Glückwünschen schlossen sich Hauptamtsleiter
Patrick Stärk (rechts), Bauhofleiter Klaus Speck (Zweiter von
links), Tiefbauingenieur Klaus Martin (Zweiter von rechts) sowie
Personalratsvorsitzender Berthold Leiber (links) gerne an. Mar-
tin Sonnleitner wurde am 1. April 1992 als Mitarbeiter beim
städtischen Bauhof der Stadt Engen eingestellt. Dort ist er im
Wesentlichen für die Instandhaltung der Straßen, Wege und
Plätze zuständig. Er übernimmt gerne die Reparaturen an den
Spielgeräten der Spielplätze und hat ein besonders gutes Händ-
chen für gestalterische Aufgaben. Bild: Stadt Engen

Kostenfrei und neutral
Energieberatung am 15. Mai

Engen. Die monatliche Ener-
gieberatung der Energieagen-
tur Kreis Konstanz berät kos-
tenfrei und neutral zu den The-
men Heizkosteneinsparung,
Wärmedämmung, Heiz- und
Solartechnik, Warmwasserbe-
reitung, regenerative Brenn-
stoffe und die Fördermöglich-
keiten.

Die Erstberatung wird in Zu-
sammenarbeit mit der Ver-

braucherzentrale angeboten
und findet jeden dritten Mon-
tag im Monat von 15.30 bis
17.30 Uhr im Bürgerbüro En-
gen statt. Nächster Beratungs-
termin ist am Montag, 15. Mai.

Um die Terminwünsche vor-
bereiten zu können, ist eine
Anmeldung bei der Energie-
agentur Kreis Konstanz
gGmbH notwendig, Telefon
07732/939-1234.
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: Sonderausstellung Ida Kerkovius - »Im Herzen der Farbe«

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 6 Euro, ermäßigt 5 Euro

Ausstellungen

Zu ihrem traditionellen Wunschkonzert am Vorabend des Muttertags lädt die
Stadtmusik Engen am Samstag, 13. Mai, um 20 Uhr in die neue Stadthalle in Engen ein. Karten können
noch im Vorverkauf bei der Buchhandlung am Markt erworben werden. Kurzentschlossene Blasmu-
sikfreunde können natürlich ihre Karten auch an der Abendkasse erwerben. Für das leibliche Wohl
sorgt die Freiwillige Feuerwehr Welschingen. Die aktuellen Dirigenten, Heiko Post und Florian Dold,
werden das Konzert mit der Jugend- und der Stadtkapelle gestalten und an diesem Abend auch verab-
schiedet. Der offizielle Stabwechsel an den neuen Stadtmusikdirigenten Friedrich Köck, der bereits im
Amt ist, wird das interessante und abwechslungsreiche Programm der beiden Kapellen abrunden.

Archiv-Bild: Hering

Unabhängige Wähler-
vereinigung Engen

Bürgergespräch
in Anselfingen

Engen. Die UWV Engen führt
wieder kommunale Bürgerge-
spräche in allen Ortsteilen von
Engen durch. Der nächste Ter-
min ist am Donnerstag, 18.
Mai, um 20 Uhr in der »Flori-
anstube« in Anselfingen. Alle
Bürger von Engen, besonders
die Mitbürger von Anselfin-
gen, sind herzlich eingeladen.

Informationen sind beim Vor-
sitzenden Peter Kamenzin, Tel.
07733/1718, erhältlich.

Der rebellische Mönch
Lesung am 18. Juni mit Petra Gerster

Engen. Auf Einladung der
Evangelischen Kirchengemein-
de Engen kommt Petra Gerster
zusammen mit ihrem Mann
Christian Nürnberger zu einer
besonderen Lesung am Sonn-
tag, 18. Juni, um 19 Uhr in die
Evangelische Auferstehungs-
kirche nach Engen.

Petra Gerster und Christian
Nürnberger stellen ihr neues
Buch und Spiegel-Bestseller
»Der rebellische Mönch, die
entlaufene Nonne und der
größte Bestseller aller Zeiten«
vor.

Entstanden ist eine auf-
schlussreiche und persönliche
Begegnung mit Martin Luther
und seiner Frau Käthe. Es ist es

ein Buch für alle ab 14 Jahre
aufwärts. In einer circa zwei-
stündigen Lesung und Ge-
spräch mit Christian Nürnber-
ger und Petra Gerster werden
die Besucher den Veranstal-
tungshöhepunkt des diesjähri-
gen Lutherjahres in der Evan-
gelischen Kirchengemeinde
Engen erleben.

Eintrittskarten zum Preis von
13 Euro im Vorverkauf (15
Euro an der Abendkasse) gibt
es bei Schreibwaren Körner so-
wie im Evangelischen Pfarramt
in Engen während der Öff-
nungszeiten (Mi bis Fr von 10
bis 13 Uhr).

Alle Infos unter www.evge
meinde-engen.de.

Stadtwerke Engen

Strom
war kurz weg

Engen/Ortsteile. Am Don-
nerstag, 4. Mai, war um die
Mittagszeit in Teilen von En-
gen sowie in den Stadtteilen
Anselfingen und Welschingen
kurzzeitig die Stromzufuhr un-
terbrochen. »Grund für den
Ausfall war ein Fehler im vor-
gelagerten Stromnetz«, so
Wolfgang Gerstenkorn, tech-
nischer Leiter der Stadtwerke
Engen. »Nach knapp 20 Minu-
ten konnten durch das Um-
schalten der Stromkreisläufe
wieder alle Kunden mit Strom
versorgt werden«, informiert
Wolfgang Gerstenkorn und
bittet die Kunden der Stadt-
werke Engen um Verständnis.



Hoch die Gläser: Auf die Einweihung der neuen Trinkwasserleitung im Rahmen des Notver-
bunds der Stadtwerke Engen und Singen stießen (von links) Bürgermeister Hans-Peter Lehmann aus
Mühlhausen-Ehingen, Markus Schwarz, Betriebsleiter der Stadtwerke Singen, der Singener Oberbür-
germeister Bernd Häusler, der Engener Bürgermeister Johannes Moser, Peter Sartena, Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke Engen, sowie Bernd Dreher, Wassermeister bei den Stadtwerken Engen, an und
überzeugten sich von der »guten Qualität des Singener Trinkwassers«, das Bernd Dreher zuvor aus
dem kleinen Wasserhahn hinter ihm frisch »gezapft« hatte. Bild: Hering

Versorgungssicherheit für den Fall der Fälle
Trinkwasser-Notverbund der Stadtwerke Engen und Singen eingeweiht

Engen her. »Ich wünsche mir, dass wir die Trinkwasser-Notversorgung nie ernsthaft brauchen. Trotzdem bin ich aber sehr
froh, dass wir sie jetzt haben«, gestand Peter Sartena, Geschäftsführer der Stadtwerke Engen, bei der Einweihung der
neuen Trinkwasserleitung vom Tiefbrunnen Brächle bei Welschingen bis zum Pumpwerk Schlatt unter Krähen auf Gemar-
kung der Stadt Singen, fand damit doch eine äußerst wichtige Baumaßnahme der Trinkwasser-Notversorgung ihren er-
folgreichen Abschluss. Als Ziel des »Zusammenschlusses« der Engener Wasserversorgung mit der Wasserversorgung der
Stadtwerke Singen definierte Sartena die dauerhafte Verbesserung der Versorgungssicherheit für Engen. Mit Kosten von
rund 1 Million Euro lag die Baumaßnahme deutlich unter der Kostenberechnung von 1,3 Millionen Euro.

»Die Wasserversorgung En-
gens ist zu einem großen Teil
von einem Wasservorkommen
abhängig, dem Tiefbrunnen
Brächle. Rund drei Viertel un-
seres Wasserbedarfs fördern
wir seit Jahrzehnten aus die-
sem Tiefbrunnen«, führte Pe-
ter Sartena aus. Der restliche
Teil des Trinkwassers werde
aus verschiedenen Quellen ge-
wonnen. Der Tiefbrunnen sei
1970 gebaut worden und nun
bald 50 Jahre ununterbrochen
in Betrieb. »Erfreulicherweise
ergab die Kamera-Befahrung
im März, dass der Brunnen im-
mer noch in einem sehr guten
Zustand ist«, so Sartena. Den-
noch werde mit zunehmendem
Alter des Tiefbrunnens die
Notwendigkeit einer Sanie-
rung und damit einer zeitwei-
sen Überbrückung dieses Was-
servorkommens wahrscheinli-
cher. Auch andere Ursachen
könnten dazu führen, dass En-
gen zeitweise auf den Tief-
brunnen Brächle verzichten
müsse. So sei zum Beispiel auch
eine nachteilige Veränderung
des sehr guten Trinkwassers
grundsätzlich nicht auszu-

schließen, gab der Stadtwer-
ke-Geschäftsführer zu beden-
ken. Eine weitere Gefahren-
quelle sieht er in der Nähe zur
Bahnlinie. Zudem sei aus aktu-
ellem Anlass festgesetzt wor-
den, dass Erdwärmeson-
den-Bohrungen im Wasser-
schutzgebiet nicht zugelassen
seien. »Es zeigt wieder, dass
wir mit unserem Lebensmittel
Nr. 1 sehr sorgsam umgehen
müssen«, betonte Sartena.

Bis zur jetzigen Lösung habe
es einen sehr langen zeitlichen
Vorlauf gegeben, blickte er zu-
rück. Erstmals 1997 sei eine
Verbesserung der Versor-
gungssicherheit angedacht
und danach mögliche Varian-
ten einer Verbesserung der
Versorgungssicherheit geprüft
worden. In Betracht gezogen
worden seien ein Anschluss an
die Bodenseewasserversor-
gung, das Bohren eines neuen
Tiefbrunnens oder der An-
schluss an die Wasserversor-
gung Singens. »Schlussendlich
stellte sich als wirtschaftlichste
und bei der Umsetzung risiko-
ärmste Variante ein Notver-
bund mit den Stadtwerken Sin-

gen heraus«, resümierte Sarte-
na. Als wichtigen Aspekt hier-
für bezeichnete er auch, »dass
die chemischen Eigenschaften
des Singener Wassers unseren
entsprechen und deshalb auch
eine Mischung völlig unproble-
matisch erfolgen kann«.

Die Baumaßnahmen began-
nen im April 2014 und bestan-
den aus drei Abschnitten: der
im Spülbohrverfahren erstell-
ten Verbindungsleitung mit ei-
ner Länge von 5,3 Kilometern
vom Pumpwerk Schlatt u. Kr.
über Mühlhausen-Ehingen bis
zum Pumpwerk Brächle, dem
Messschacht beim Pumpwerk
Schlatt u. Kr. und dem Druck-
verstärkerschacht in der Ho-
henkrähenstraße am Ortsein-
gang von Singen. Seit Oktober
2016 läuft der reguläre Be-
trieb. Die jährlichen laufenden
Kosten für Abschreibungen,
Zinsen und Wasserbezug be-
zifferte Sartena auf rund
50.000 Euro, die entsprechend
die Trinkwasserpreise belaste-
ten. Den 68 Grundstücksei-
gentümern, »die uns ihre Zu-
stimmung für die Verlegung
der Leitung erteilten« sprach

Stadtwerke-Geschäftsführer
Sartena ebenso einen herzli-
chen Dank aus wie der Ge-
meinde Mühlhausen-Ehingen
für die »sehr kooperative und
konstruktive Zusammenarbeit
bei der Festlegung und Geneh-
migung der Leitungstrasse
über ihre Gemarkung«, den
beteiligten Planungs- und Bau-
firmen, seinen Stadtwerke-
Mitarbeitern und nicht zuletzt
den Stadtwerken Singen für
ihre Bereitschaft und Zustim-
mung.

Deren Betriebsleiter Markus
Schwarz schloss sich dem Lob
für die gute Zusammenarbeit
an und hob den auf 25 Jahre
abgeschlossenen Trinkwasser-
liefervertrag hervor. Wie Peter
Sartena, der sich zuvor über-
zeugt gezeigt hatte, »dass die
große Bedeutung des Trink-
wasserverbundes für die Bür-
ger und Unternehmen der
Stadt Engen erst so richtig in
den kommenden Jahrzehnten
deutlich wird«, strich auch
Schwarz heraus, »dass von die-
sem Projekt noch viele nachfol-
gende Generationen profitie-
ren werden«.

Autobahnkapelle
im Hegau

Mitglieder-
versammlung

Engen. Zur Mitgliederver-
sammlung der »Autobahnka-
pelle im Hegau« wird morgen,
Donnerstag, 11. Mai, um 19
Uhr, in die Emmauskapelle,
Autobahnraststätte Hegau-
West, eingeladen.

Beginn ist um 18.30 Uhr mit
einem ökumenischen Abend-
gebet in der Emmauskapelle.
Die Mitgliederversammlung
schließt sich direkt an das
Abendgebet an.

Neben den Berichten stehen
die Entlastung des Vorstands,
Impressionen in Bildern aus
dem Jahr 2016/2017 von
Bernhard Albrecht sowie Ver-
schiedenes auf der Tagesord-
nung.
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Kino-Abend/
Stadtbibliothek

Schrullige
Liebesgeschichte

Engen. Am Freitag, 12. Mai,
20 Uhr, gibt es die Literaturver-
filmung des Erfolgsromans
»Emmas Glück« von Claudia
Schreiber in der Stadtbiblio-
thek zu sehen. Es ist keine An-
meldung erforderlich. Einlass:
19.30 Uhr, Eintritt frei. Infos
unter Tel. 07733/501839 oder
in der Stadtbibliothek.

Zum Inhalt: Die Viehzüchte-
rin Emma regiert mit zärtlicher
Hand über ihr Reich aus
Schweinen und Hühnern. Es ist
ein einsames Leben, das sie auf
dem heruntergekommenen
und hoffnungslos verschulde-
ten Hof ihrer Familie führt und
in das aus heiterem Himmel der
Autoverkäufer Max einbricht.
Er hat seinen Arbeitgeber um
einen guten Batzen Schwarz-
geld erleichtert, seine Flucht in
ein neues Leben und die große,
weite Welt endet durch einen
Unfall mit dem Jaguar direkt in
Emmas Scheune. Die beiden
Außenseiter kommen sich all-
mählich näher, doch viel Zeit
bleibt ihnen nicht: Max ist
todkrank.

Vorsicht Zinken
Kreidezeichen stehen im Zusammenhang
mit Erlebnisführungen »Grenzgängerin«

Engen. In der Lupfenstraße,
Kloster- und Sammlungsgasse

kann man demnächst wieder
auf die Straße aufgemalte Zin-
ken entdecken. Diese Kreide-
zeichen sind absolut harmlos,
ganz im Gegensatz zur Erleb-
nisführung der »Grenzgänge-
rin«.

Was es mit diesen Zeichen auf
sich hat, wie man den Bettel-
strafen des 19. Jahrhunderts
entgeht, und ob Maria-Anna
eher Landstreicherin als Hu-
renfidel ist, erläutert die Grenz-
gängerin in ihrer etwas ande-
ren Stadtführung, die in das
Jahr 1868 zurückversetzt. Die
aufgemalten Zinken werden
nach den Führungen selbstver-
ständlich wieder entfernt.

Die aktuellen Termine für die
öffentlichen Führungen stehen
bereits fest: Samstag, 24. Juni,
17 Uhr; Donnerstag, 6. Juli, 19
Uhr; Donnerstag, 3. August,
19 Uhr, und Samstag, 16. Sep-
tember, 10.30 Uhr.

Anmeldungen werden im
Bürgerbüro unter Tel. 07733/
502249 bei Carmen Mangone
entgegengenommen.

Meister der Vortragskunst
Lesung am 19. Mai mit dem Nachwuchstalent Matthias Zimmermann

Engen. Am Freitag, 19. Mai,
wird Matthias Zimmermann
um 20 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Engen die schönsten Sze-
nen aus Joachim Meyerhoffs
Bestseller »Wann wird es end-
lich wieder so, wie es nie war«
lesen - ein Roman mit unfass-
bar prallen und komischen Ge-
schichten, aber auch mit Weh-
mut. Wegen des begrenzten
Platzangebots wird empfoh-
len, den Kartenvorverkauf (8
Euro, an der Abendkasse 10
Euro, Schüler und Studenten 6
Euro - bitte Ausweis mitbrin-
gen) zu nutzen: direkt in der
Stadtbibliothek oder unter Tel.
07733/501839. Reservierun-
gen sind auch über www.foer
derverein-stabi-engen.de mög-
lich.

Matthias Zimmermann: ein
kabarettistisches Naturtalent.
Er ist zwar erst 26 Jahre alt und
doch ein Meister der Vortrags-

kunst. Eigentlich ist er seit
Frühjahr 2015 approbierter
Tierarzt und arbeitet derzeit als

Doktorand an der tierärztli-
chen Fakultät der Uni Mün-
chen. Seit 2003 ist er mit seinen
Wortbeiträgen fester Bestand-
teil der »Langen Nacht der Bü-
cher« in seiner Heimatstadt

Überlingen. 2016 lauschten
ihm dort 250 hingerissene Zu-
hörer. Doch auch in anderen
Orten hat sich das kabarettisti-
sche Naturtalent Matthias Zim-
mermann einen Namen ge-
macht. Auch in Engen begeis-
terte er sein Publikum bei der
Eröffnung der Stadtbibliothek
in den neuen Räumen im Jahr
2009 mit Szenen namhafter
Kabarettisten.

In seiner Freizeit stöbert Zim-
mermann gerne in satirischen
Texten und hat einen Hang zu
bittersüßem, schwarzen Hu-
mor. Seine zweite große Lei-
denschaft ist die handwerkli-
che Auseinandersetzung mit
Holz und Metall; seine Freizeit
verbringt er auf diese Weise
unter seinem Oldtimer oder an
der Werkbank.

Die Buchhandlung am Markt
ist bei der Lesung mit einem
Büchertisch präsent.

Die »Grenzgängerin« versieht
demnächst die Lupfenstraße,
Kloster- und Sammlungsgasse
mit Kreidezeichen - auch Zin-
ken genannt. Doch sie sind
harmlos. Bild: Sybille Laufer
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NZ Neuhausen

Jahreshaupt-
versammlung

Neuhausen. Die Narrenzunft
Neuhausen lädt am Freitag, 19.
Mai, um 20 Uhr, ihre aktiven
und passiven Mitglieder sowie
Freunde und Gönner zur dies-
jährigen Jahreshauptversamm-
lung ins Bürgerhaus in Neu-
hausen ein.

Angelsportverein
Mühlhausen-Ehingen

Anfischen
Hegau. Alle Mitglieder,

Freunde und Gönner des An-
gelsportvereins Mühlhausen-
Ehingen sind am Vatertag,
Donnerstag, 25. Mai, zum An-
fischen am Immisriedweiher
(hinter Sägewerk Schrempp) in
Mühlhausen eingeladen.

Zum 15. Mai 2017 wird die zweite Rate der Gewerbesteuer-
vorauszahlung und der Grundsteuer zur Zahlung fällig. Die
Höhe der Gewerbesteuer ist aus dem letzten Steuerbescheid
über Vorauszahlungen zu entnehmen. Die Höhe der Grund-
steuer ist aus dem letzten Veranlagungs- oder Änderungs-
bescheid zu ersehen.
Die Raten sind unter Einhaltung des Fälligkeitstermins mit
Angabe des aktuellen Buchungszeichens an die Stadtkasse
Engen zu überweisen (IBAN DE30 6925 1445 0005 0001 95
Sparkasse Engen-Gottmadingen oder IBAN DE 89 6949
0000 0001 2716 01, Volksbank eG Schwarzwald Baar He-
gau). Bei verspäteter Zahlung müssen Mahngebühren und
die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszuschläge erhoben
werden. Den Teilnehmern am SEPA-Lastschrift-Verfahren
werden die Beträge fristgerecht abgebucht.
Informationen zur Zahlung oder zur Erteilung eines
SEPA-Lastschriftmandats erteilt die Stadtkasse Engen (Tele-
fon 07733/502-221 und 502-222).
Bei Fragen zur Steuerberechnung steht das Steueramt (Tele-
fon 07733/502-247) gerne zur Verfügung.

Grundsteuer und
Gewerbesteuer fällig

»Meine Stadt Engen«
Arbeitsgemeinschaft der Hewenschule

war auf Tour

Engen. Eine AG der Hewen-
schule Engen besuchte im Rah-
men ihres Projektes »Meine
Stadt Engen« kürzlich das Rat-
haus. Hier zeigte sich sofort:
Die Stadt hat ein großes Herz
für Schüler. Hauptamtsleiter
Patrick Stärk nahm sich näm-
lich extra Zeit für eine Führung
durch das Rathausgebäude.
Bürgermeister Johannes Moser
konnte den Schülern leider
nicht Rede und Antwort ste-
hen, da er einen wichtigen
Termin wahrzunehmen hatte.

Zunächst zeigte und erklärte
Patrick Stärk verständlich und
anschaulich den Sitzungssaal.
Dabei erfuhren die SchülerIn-
nen auch, was ein Gemeinde-
rat ist, von wem er gewählt
wird, wie er arbeitet und zu
welchen Anliegen und Aufga-
ben er Beschlüsse fassen kann.
Der freundliche Hauptamtslei-
ter stellte außerdem die ver-
schiedenen Arbeitsbereiche
des Rathauses vor. So konnte
man erfahren, dass zum Bei-
spiel auf dem Hauptamt der
Haushaltsplan ausgearbeitet
wird, Schulangelegenheiten
geregelt werden, darüber ge-
wacht wird, dass der Bauhof
die Stadt in Ordnung hält und
die Grünanlagen pflegt und
noch vieles mehr. Darüber hin-
aus wurden den interessierten
Schülern zahlreiche Fakten und
Zahlen zur Stadt Engen ge-
nannt und erläutert, zum Bei-
spiel, dass der Gemeinderat 18
Mitglieder umfasst, dass die
acht Ortsteile Anselfingen,
Bargen, Biesendorf, Bittel-
brunn, Neuhausen, Stetten,
Welschingen und Zimmerholz
heißen, dass die Stadt Engen
10.919 Einwohner zählt, dass
man ganz schön lange laufen

müsste, wenn man die Stadt-
grenze abschreiten möchte
(etwa 50 Kilometer) und dass
die Stadt drei Partnerstädte
hat: Pannonhalma (Ungarn),
Trilport (Frankreich) und Mo-
neglia (Italien).

Beim Gang durch das Zimmer
des Bürgermeisters gab es
dann noch ein Highlight: Alle
SchülerInnen durften am
Schreibtisch des »Rathaus-
Chefs« Probe sitzen. Wer
weiß, vielleicht wird jemand
aus der AG einmal Bürgermeis-
ter/in? Schön anzusehen war
auch das Trauzimmer. Und es
ist nicht ausgeschlossen, dass
Hauptamtsleiter Stärk in eini-
gen Jahren sogar die Trauung
des ein oder anderen der
SchülerInnen durchführen
wird.

Nach der Besichtigung des
Rathausgebäudes führte der
Weg zum Bürgerbüro. Dort be-
grüßte Maria Wegmann die
Gruppe. Hier wurde erklärt,
welche vielfältigen Aufgaben
dem Bürgerbüro obliegen und
von diesem gewissenhaft erle-
digt werden: Kinderferienpro-
gramm, Fundsachen, Melde-
wesen, Passwesen, Kultur und
Tourismus. Sehr beeindruckt
waren die Schüler auch, als
Patrick Stärk meinte, dass alle
SchülerInnen aus Engen im
städtischen Netzwerk zu fin-
den seien. Maria Wegmann
demonstrierte dies, indem sie
mit einigen »Mausclicks« die
Daten und sogar ein Bild auf
den Bildschirm holte.

Leider war die Zeit viel zu
schnell um. Zum Abschluss gab
es noch für jeden eine Tüte mit
Gummibärchen als Stärkung
für den Nachhause-Weg.

Hewenschule Engen

Interessante Einblicke und Informationen bekam eine Arbeits-
gemeinschaft der Hewenschule Engen im Rahmen ihres Projek-
tes »Meine Stadt Engen« beim Besuch des Rathauses und des
Bürgerbüros. Bild: Hewenschule Engen
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Patentinformation und
Technologieberatung

Sprechstunde für Unternehmer und Erfinder

Engen. Die Stadt Engen und der Regionale Wirtschaftsför-
derverein Hegau bieten am Mittwoch, 17. Mai, von 14 bis
18 Uhr, im Blauen Haus (neben dem Rathaus) eine kosten-
freie Sprechstunde zu den Themen Patentrecherche und
Technologietransfer an. Die Veranstaltung richtet sich an
Unternehmer, Mitarbeiter von Entwicklungsabteilungen
und Erfinder, die sich einen Überblick über Patente, neue
Produkte und aktuelle technische Entwicklungen
verschaffen wollen.

Zur Terminkoordinierung ist
eine Anmeldung bis 15. Mai
unter Tel. 07733/502-212
oder formlos per E-Mail an
PFreisleben@engen.de erfor-
derlich.

Wie kann man eigene Ent-
wicklungsvorhaben optimal
und zukunftsgerecht gestal-
ten? Wo bekommt man Anre-
gungen für neue Ideen, eigene
Entwicklungen und neue
Technologien?

In Einzelgesprächen infor-
miert Dipl.-Ing. Edgar Richter
über die richtige Vorgehens-
weise und die optimale Re-
cherchetechnik, um sich selbst
einen guten Überblick über ak-
tuelle technische Entwicklun-
gen zu verschaffen. Im Rah-

men der individuellen Bera-
tung lernen die Teilnehmer an-
hand der jeweiligen speziellen
Fragestellung, wie man qualifi-
zierte Recherchen selbst
durchführen kann.

Zur Anwendung kommen
unter anderem frei zugängli-
che Internet-Suchmaschinen,
technische Fachdatenbanken,
kostenlose Datenbanken zur
Patentliteratur des Deutschen
und Europäischen Patentamtes
sowie professionelle Patentda-
tenbanken mit weltweitem
Datenbestand.

Weitere Informationen und
Anmeldungen bei der Wirt-
schaftsförderung der Stadt En-
gen, Telefon 07733/502-212,
PFreisleben@engen.de.

Bei der regionalen Schulkunst-Ausstellung
im Landratsamt Tuttlingen zum Thema »Bild - Material - Ob-
jekt« werden Schülerarbeiten aus dem Kunstunterricht aller Al-
tersstufen und Schularten aus dem Schulamtsbezirk Konstanz
gezeigt. Der Anne-Frank-Schulverbund ist mit sechs Werken
vertreten. Die Schülerinnen der 10. Klassen erstellten bei ihren
Kunstlehrerinnen Köplin, Wolf und Glunk Halbmasken, Kostüme
und Requisiten aus Materialien wie beispielsweise Draht, Gips,
Pappe und Federn. Durch Body-Painting wurden die Requisiten
geschickt ergänzt. Mit dieser »Theaterkunst« stellten sie den
menschlichen Körper als »Bild - Material - Objekt« auf ganz un-
terschiedliche Weise in den Mittelpunkt. So entstanden großfor-
matige Fotografien, auf denen menschliche Körper zum Beispiel
»Feuer«, »Kälte« oder »Straßenkunst« darstellen. Die farben-
frohe Ausstellung, an der insgesamt 19 Schulen mitwirken, ist
noch bis 18. Mai im Foyer des Tuttlinger Landratsamtes zu se-
hen (Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch 8 bis 16 Uhr, Don-
nerstag 8 bis 18 Uhr, Freitag 8 bis 12 Uhr).

Bilder: Anne-Frank-Schulverbund
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Von Afrika bis Zarathustra
Das Frühjahrskonzert des Musikvereins Bargen begeisterte

Bargen hol. Mit dem fulmi-
nanten Intro von »Also sprach
Zarathustra« von Richard
Strauss, vielen auch bekannt
aus Stanley Kubricks Science-
Fiction »2001«, machte der
Musikverein den Auftakt zu
dem gut zweistündigen Kon-
zertabend im Bargener Bürger-
haus. Die Vorsitzende des Ver-
eins, Sibylle Mayer-Büche,
freute sich, dass die Kapelle vor
einem vollbesetzten Saal spie-
len konnte: »Schön, dass Sie zu
uns nach Bargen gekommen
sind. Wettertechnisch verpas-
sen Sie draußen nichts«, ver-
sprach sie. Musikalisch hätten
die Besucher jede Menge ver-
passt, wenn sie dem Konzert
fern geblieben wären. Nach
dem eindrücklichen Auftakt
mit »Pauken und Trompeten«,
wie es Moderatorin Johanna
Lorenz ausdrückte, folgte das
leichte, beschwingte »Bright
future« von Johan Nijs. Das
Konzertstück mit starken
rhythmischen, aber auch ruhi-
gen Passagen regt an, positiv in
die »helle Zukunft« zu schau-
en. Vorwärtstreibende Ele-
mente wechseln hier mit ruhi-
gen »Ausblicken« ab. Opulent
kam die Filmmusik zu Disneys
»König der Löwen« daher, für
die Hollywood-Komponist
Hans Zimmer, aber auch Pop-
Legenden wie zum Beispiel El-

ton John verantwortlich zeich-
nen. Das Medley verbindet die
Songs »This Land«, »Just can't
wait«, »Can you feel the love
tonight« und »Circle of life« zu
einem wahren Meisterwerk,
das auf die Savannen Afrikas
entführt. Reich und klangvoll
zeigte sich das »Olympic the-
me«, komponiert vom »Dance
music Godfather« (Lorenz) Gi-
orgio Moroder anlässlich der
olympischen Sommerspiele in
Seoul 1988. »Hand in hand«,
so der Untertitel, erinnert da-
ran, dass es bei der Olympiade
neben den sportlichen Höchst-
leistungen um faires Gewinnen
und Völkerverständigung
geht. Flott und rhythmusbe-
tont ging es weiter mit der
»Disco Story« von Johan Nijs,
mit der die Kapelle die Pause
einläutete. Der Eröffnungs-
marsch des Salemer Schloss-
seefestes, »Salemonia« von
Kurt Gäble, begrüßte das Pu-
blikum zum zweiten Teil des
Konzerts. Getragen und feier-
lich klang »Friends for life« von
Jacob de Haan, ein Lied über
Freunde und Freundschaft mit
einem großartigen Schlus-
sakkord. Beim Elvis-Klassiker
»Suspicious minds« in einer au-
thentischen und genial umge-
setzten Bearbeitung von Thijs
Oud für Bläser beeindruckte Jo-
hanna Lorenz mit einem Solo

am Saxophon. Die Stunde der
Schlagzeuger schlug bei »Fasci-
nating drums«. Hier durften die
Schlagwerker Johannes We-
ckerle, Sigfried Bohnenstengel
und Kai Winter alles vorführen,
was das Register hergab - Pfei-
fen und Kuhglocken inklusive,
tatkräftig unterstützt bei dem
Gute-Laune-Stück von ihren
Bläserkollegen. Eine Polka (die
Finkensteiner Polka von Holger

Mück) - ein Muss für jedes Blas-
musikensemble - bildete den
vorläufigen Abschluss.

Hans Merk am Bariton und
Johannes Veit an der Trompete
spielten hier ein kraft- und
klangvolles Duett zum Auftakt.
Die »Musikantenfrauen« und
(ein weiteres Mal) die »Fasci-
nating drums« bildeten die
lautstark geforderten Zuga-
ben.

Schwarzwaldverein

Abendwanderung
auf Hewensteig

Engen. Wer den Ausblick von
Engens Hausberg zu abendli-
cher Stunde genießen möchte,
sollte sich unbedingt am Frei-
tag, 12. Mai, mit dem Schwarz-
waldverein auf eine Abend-
wanderung auf dem Hewen-
steig begeben.

Für das gemeinsame Grillen
möge jeder Teilnehmer bitte
sein eigenes Grillgut mitbrin-
gen.

Für die Getränke sorgt der
Schwarzwaldverein.

Treffpunkt ist um 17 Uhr an
der Almenhütte in Anselfin-
gen. Nähere Informationen bei
Peter Kamenzin, Telefon
07733/1718.

Nach der ersten Euphorie über das Instrument schwinde oft die
Lust am Spielen, so Berthold Zcazyk vom Blasmusikverband He-
gau-Bodensee bei der Ehrung der Bargener Jungmusikerinnen
mit dem Bronzenen Jungmusikerleistungsabzeichen. »Aber ihr
habt bewiesen, dass ihr durchhaltet, und die Prüfung bestan-
den!«. Glückwünsche kamen vom Jugendleiterin Johanna Lo-
renz, Sibylle Mayer-Büche und den Vereinskollegen. Auf Ver-
einsebene wurde Andreas Schmitt für seine zehnjährige Tätig-
keit als Beisitzer geehrt (von links: Sibylle Mayer-Büche, Lilian
Steigele, Julia Bohnenstengel, Nina Schmitt, Andreas Schmitt).

Bild: Rauser
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Die zwanzigjährige Julia Capel-
lino besuchte das Gymnasium
Engen und studierte an der
Universität Konstanz Spanisch
und Deutsch auf Lehramt, be-
vor sie Anfang April die nieder-
schmetternde Diagnose er-
hielt, dass sie »akute Leukä-
mie« hat, eine ganz besondere
Form der Leukämie, bei der
man zu wenige funktionstüch-
tige weiße Blutzellen hat. Um
einen Stammzellenspender für
sie zu finden, ruft das Gymnasi-
um Engen am Donnerstag, 18.
Mai, von 15.30 bis 18.30 Uhr
zu einer Registrierungsaktion
auf. Bild: Sebastian Klink

Dringend Stammzellen
für Julia gesucht

Leukämie-Registrierungsaktion am 18. Mai im Gymnasium Engen

Engen her. Die 20-jährige Ju-
lia Capellino aus Volkertshau-
sen ist an Blutkrebs erkrankt.
Ihre einzige Überlebenschance
ist eine Stammzellspende. Bis-
lang konnte weltweit kein pas-
sender Spender gefunden wer-
den, dessen Gewebemerkmale
nahezu hundertprozentig mit
ihren übereinstimmen. Um
jetzt schnell und gezielt zu hel-
fen, sollten sich möglichst viele
Menschen als potenzielle
Stammzellspender registrieren
lassen. Aus diesem Grund or-
ganisiert das Gymnasium En-
gen für seine ehemalige Schü-
lerin unter dem Motto »Helden
für Julia gesucht!« gemeinsam
mit der DKMS eine Registrie-
rungsaktion am Donnerstag,
18. Mai, von 15:30 bis 18:30
Uhr in der Jahnstraße 32 in
Engen. Die Registrierung er-
folgt per Wangenschleimhaut-
abstrich mit einem Wattestäb-
chen.

»Jeder Spender erhält bei der
Typisierungsaktion am 18. Mai
als kleines Dankeschön ein Glas
Sekt oder Orangensaft, um auf
Julias Genesung anzustoßen«,
kündigt Thomas Umbschei-

den, Schulleiter des Gymnasi-
ums Engen, an und bittet: »Es
ist ein kleiner Moment, der Le-
ben retten kann. Bitte helfen
Sie uns, dass dieser kleine Mo-
ment möglich wird«. Durch
Freunde der Familie werde zu-
dem in der Aula ein Kuchen-
verkauf stattfinden, um sowohl
die Familie wie die DKMS fi-
nanziell zu unterstützen, so
Umbscheiden.

Die DKMS-Family ist mit über
sieben Millionen registrierten
potenziellen Stammzellspen-
dern der weltweit größte Da-
teienverbund und koordiniert
täglich mindestens 19 Stamm-
zellspenden. Für jede Neuauf-
nahme eines potenziellen
Stammzellspenders entstehen
der DKMS Kosten in Höhe von
40 Euro. Nur wenige Spender
können diese Kosten selbst tra-
gen. Dass die DKMS bei ihren
bundesweiten Aktionen den-
noch alle geeigneten Interes-
senten aufnehmen kann, ist
zahlreichen Unternehmen zu
verdanken, die sich sozial en-
gagieren und die Neuaufnah-
me potenzieller Spender finan-
ziell unterstützen. Das Gymna-

sium Engen bittet ebenfalls um
finanzielle Unterstützung der
Aktion, damit die Hilfsbereit-
schaft der Bevölkerung nicht
am Geld scheitert. Selbstver-
ständlich stellt die DKMS
Spendenbescheinigungen aus.
Spendengelder können auch
im Gymnasium direkt in eine
Kasse der DKMS eingeworfen
werden. Für Fragen zu der be-
vorstehenden Registrierungs-
aktion am 18. Mai steht das
Gymnasium Engen unter Tel.
07733/942841 und/oder
schulleitung@gymnasium-en
gen.de gerne zur Verfügung.
Ausführliche Informationen
sind auch unter dkms.de zu fin-
den. Selbstverständlich kann
man sich bei der DKMS auch
direkt an die Aktionsbetreuerin
Andrea Autenrieth unter au
tenrieth@dkms.de wenden.

DKMS-Spendenkonto:
IBAN DE40 6415 0020
0003 3352 53, BIC SOLA
DES1TUB, Kreissparkasse
Tübingen,
Verwendungszweck:
#StammzellspenderfürJulia

Narrenzunft/
Hanselegruppe

Hansele-Hock
Engen. Am kommenden Frei-

tag, 12. Mai, findet ab 20 Uhr
der nächste Hansele-Hock
statt. Neben einem Rückblick
auf die vergangene Fasnet
wird ein Ausblick auf die kom-
menden Veranstaltungen ge-
boten. Danach bleibt die Nar-
renstube zum geselligen Zu-
sammensein geöffnet. Neben
allen Mitgliedern der Hansele-
gruppe sind Interessierte
herzlich willkommen.

Seniorengemeinschaft
Welschingen

Nach Bittelbrunn
Welschingen. Die Senioren-

gemeinschaft Welschingen
trifft sich am Mittwoch, 17.
Mai, um 14.30 Uhr, an der Ho-
henhewenhalle zur Fahrt in
Fahrgemeinschaften nach Bit-
telbrunn. In der dortigen Kir-
che feiern die Senioren eine
Maiandacht.

Anschließend ist gemütliches
Beisammensein im Gasthaus
»Rigling«. Gäste sind herzlich
willkommen.
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Maßnahmen für den Hochwasserschutz

Zimmerholzer Wildbach:
- Im Bereich der Straßenquerung wird der Bach auf 60

Meter Länge aufgeweitet und eine Sohleintiefung auf
maximal 30 Zentimeter vorgenommen. Die Böschung
wird mit Blocksätzen gesichert.

- Neubau Überfahrt »Untere Gärten« auf eine lichte Wei-
te von 2,50 Meter, Fahrbahnbreite: 3,50 Meter, Anpas-
sung der Uferböschung

- Brücke Reitanlage: Brückenneubau von 2,30 Meter auf
3,50 Meter lichter Weite, Fahrbahnbreite: vier Meter,
Anhebung der Brückenplatte um 70 Zentimeter, Anhe-
bung des Asphaltweges auf 50 Meter Länge.

- Brücke Kohlwiesen: Aufkantung an bestehender Brücke
auf sechs Meter Länge, Füllstabgeländer.

- Kohlwiesen (rechtsseitiges Ufer): Schutz der Wohnbe-
bauung durch Neubau Blocksatzmauer auf 70 Meter
Länge

- Munding-/Hewenstraße: Erddamm entlang Kohlwiesen-
graben auf 210 Metern Länge, Anpassung von Schacht-
einstiegen

Neuhausen:
- Gewässeraufweitung
- Aufweitung der Brücken (Maierbachstraße, Mühlenweg)
- Flutmulde Ortsausgang

Bargener Dorfbach/Talbach (Bereich Talmühle/B491)
- Austausch des bestehenden Durchlasses unter der B491

mit einem größeren Durchlass
- Ausbau des bestehenden Damms auf 80 Meter Länge,

Anhebung auf 80 Zentimeter Länge
- Industriegebiet: Beidseitige Gewässeraufweitung auf

450 Meter Länge und Sohleintiefung, rechtsseitige Ufer-
mauer auf 450 Meter Länge (Höhe 2,50 Meter), links-
seitige Ufermauer auf 380 Meter Länge, (Höhe: 2,30
Meter), linksseitiger Uferdamm (Länge: 130 Meter,
Höhe: 50 Zentimeter), Sohleintiefung auf 425 Meter
Länge, Leitungsanpassungen

Bereich Bahnhofstraße:
- Neubau und Erweiterung der linksseitigen Ufermauer,

Erddamm, Bau und Verlängerung von Schutzmauern
(Blocksatz)

Bereich »Am Maxenbuck«:
- Geländemodellierung auf 45 Meter Länge
- Anpassung Mischwasserschacht
- Objektschutz an zwei Türen

AD(H)S-Elterntraining
Angebot im Rahmen des

Landesprogramms »STÄRKE«

Hegau. Die Aufmerksam-
keits-Defizit-Störung, ob mit
oder ohne Hyperaktivität, er-
schwert einem Kind und seinen
Eltern in vielen Situationen das
Leben ungemein. Im Elterntrai-
ning erfahren Betroffene den
aktuellen Forschungsstand be-
züglich AD(H)S, die Ursachen
und Symptome der Störung
und deren Auswirkungen auf
Reizverarbeitung und Verhal-
ten bei Kindern und Jugendli-
chen.

Weiter wird vermittelt, wie
Eltern ihr Kind in seiner Ent-
wicklung unterstützen sowie
Alltagsabläufe und die Kom-

munikation mit ihrem Kind
oder Jugendlichen erfolgrei-
cher gestalten können.

Das Elterntraining findet an
vier Abenden statt: Mon-
tag/Dienstag, 22./23. Mai und
29./30. Mai, jeweils von 18.30
bis 21 Uhr in Tengen-Blumen-
feld, Vogtstraße 29. Die Kos-
ten des Elterntrainings werden
im Rahmen von »STÄRKE«
vom Land Baden-Württem-
berg getragen.

Anmeldung per Email an MA
Trainingsseminare, Diplom-
Psychologin Monika Ade, mo
nika-ade@t-online.de, www.
ma-training.de.

Über ein volles Haus und ein begeistertes Publikum
freuten sich die Veranstalter der Vortragsreihe Unternehmer-
WISSEN am vergangenen Freitag. Der Referent René Borbonus
gilt als einer der besten Rhetoriker deutscher Sprache. Er de-
monstrierte den Teilnehmern, wie man mit Worten fesseln und
begeistern kann. Ohne Manuskript, aber mit Wissen, Witz und
Emotion. UnternehmerWISSEN ist eine gemeinsame Veranstal-
tung der Stadtverwaltung Engen, der Sparkasse Engen-Gottma-
dingen und des Regionalen Wirtschaftsfördervereins Hegau.

Bild: Sparkasse Engen
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Bereit für das Jahrhunderthochwasser
Die Stadt stellte erneut die geplanten Hochwasserschutzmaßnahmen vor

Engen hol. Bereits vor zwei Jahren hatte die Stadt bei einer Bürgerversammlung in Neuhausen über geplante Hochwasser-
schutzmaßnahmen in Engen informiert. Nun wurden die anwesenden Bürger noch einmal über den aktuellen Stand infor-
miert. Die neuralgischen Stellen liegen in Neuhausen, am Zimmerholzer Wildbach und Richtung Talmühle (Bargener
Dorfbach/Talbach), aber auch innerorts in Engen.

Zu Beginn machte Bürger-
meister Johannes Moser noch
einmal klar, dass die Stadt den
Hochwasserschutz zur Sicher-
heit aller durchsetzen müsse.
Dafür sei die Kooperation mit
Grundeigentümern notwen-
dig. »Das ist eine Gemein-
schaftsaufgabe, die ihre Mit-
wirkungsbereitschaft und Soli-
darität erfordert«, so Moser.
Die Maßnahmen seien auch
eine Sicherung für künftige
Generationen. Stefan Arendt
und Christian Stieler vom Inge-
nieurbüro Wald + Corbe infor-
mierten die Zuhörer und zahl-
reiche städtische Vertreter,
darunter Stadtbaumeister
Matthias Distler, Heike Beziko-
fer und Kerstin Winzen vom
Landratsamt.

Zuletzt war Neuhausen im-
mer wieder von Hochwasser
betroffen, 2009 und 2010 kam
es zu Überschwemmungen.
Die Planung für den Ortsteil
läuft aber sehr gut: »In Neu-
hausen sind wir von allen Orts-
teilen am weitesten fortge-
schritten«, betonte Stefan
Arendt. Die Gefährdung der
Ortschaft illustrierte der Inge-

nieur anhand von Hochwasser-
gefahrenkarten. So würden
bereits bei einem »10-Jah-
res-Hochwasser«, HQ10 ge-
nannt, praktisch fast über die
gesamte Bachlänge entlang
Ausbordungen von Wasser auf
die angrenzenden Flächen/
Gebäude erwartet, beim Jahr-
hunderthochwasser dringt das
Wasser noch reichlicher und
weiter in die Häuserfront ein.
Neuhausen ist, wie der Ingeni-
eur zeigte, in Hochwasserge-
fahrenkarten verzeichnet:
»Ausgewiesene Überschwem-
mungsgebiete bringen rechtli-
che Folgen mit sich, zum
Beispiel sind die baulichen
Veränderungen und die Ver-
sicherungsfähigkeit
eingeschränkt«, so Arendt.

Beim Zimmerholzer Wild-
bach gibt es laut der Experten
mehrere Schwachstellen: So
quert der Bach dort zum einen
unter der Straße, im Bereich
»Untere Gärten« sind als
Durchlass zwei Rohre verlegt,
das könne bei viel Schwemm-
gut zu einem Aufstau führen.
Im weiteren Verlauf sind die
Brücken Richtung Reitanlage

und »In den Kohlwiesen« zu
tief angelegt, und im Bereich
Munding-/Hewenstraße kann
der Bach ebenfalls ausborden.
»Auch hier sind Maßnahmen
erforderlich«, machte Ingeni-
eur Arendt klar. Eine weitere
Problemstelle in Engen ist der
Bereich Talmühle. Dort richte-
te ein Hochwasser im Juli 2014
verheerende Schäden an. Der
Durchlass, durch den der Bar-
gener Dorfbach unter der
Bundesstraße durchgeleitet
wird, ist laut Arendt viel zu
schmal. »Für ein HQ100 ist
eine Leistungsfähigkeit von
12,1 Kubikmeter/Sekunde nö-
tig, die derzeitige Leistungsfä-
higkeit beträgt mit sechs Ku-
bikmetern nur die Hälfte«. Fol-
ge: Bei einem Aufstau würde
das Wasser das Sägewerk flu-
ten, diese Schwachstelle müsse
man beseitigen. Weiterfüh-
rend im Bereich Industriege-
biet ist eine Aufweitung, Ufer-
mauern und eine Eintiefung
geplant. Allerdings seien die
Arbeiten an dieser Stelle auf-
wändig: Die Bundesstraße
müsste (teilweise) gesperrt
werden. »Auch sind in diesem

Bereich zahlreiche Leitungen
verlegt, darunter eine Gaslei-
tung«, so Stefan Arendt.
Schließlich werden innerorts
noch Maßnahmen anstehen:
im Bereich Bahnhofstraße/
Seniorenwohnanlage und am
Maxenbuck. Im Anschluss an
die Präsentation beteiligten
sich viele Zuhörer an der Dis-
kussion. So wurde angeregt,
den Zimmerholzer Wildbach
weiter zu vertiefen, um die ur-
sprüngliche Sohlentiefe zu er-
reichen. Mehrere Zuhörer plä-
dierten für (natürliche) Rück-
halteräume (etwa Brachen),
auf denen das Wasser ausflie-
ßen könnte. »Das Problem da-
bei ist die Geologie«, verdeut-
lichte Arendt. Der Karstboden
sei unberechenbar, da das
Wasser versickere und an an-
deren Stellen auftauche. »Das
Risiko besteht, dass das Wasser
dann über die Straße läuft«.

Weitere Anregungen betra-
fen die (bessere) Pflege etwa
des Talbachs bei Anschwem-
mungen und die Aufwertung
des Bahnhofsvorplatzes im
Zuge der dortigen Maßnah-
men.

Auch die immer häufiger vorkommenden Dauer- und Starkre-
genereignisse (hier die Überschwemmung im vergangenen Jahr
bei der Mundingstraße) waren ein Thema. Allerdings seien die
Starkregenereignisse im Gegensatz zu den (berechenbaren)
Hochwassern statistisch schwer erfassbar, so die Experten. Es
gebe aber auch dafür förderbare Maßnahmen. Für die jetzigen
Schutzmaßnahmen wird die Stadt rund 3,2 Millionen Euro inves-
tieren. Der Baubeginn in Neuhausen ist für 2018 geplant. In Zim-
merholz und Engen wird Ende 2017 mit den Grunderwerbsver-
handlungen begonnen. Archiv-Bild: Rauser
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Schuhbeck würde sagen: »Schlecht war’s neet«
Eberhard Höhn beeindruckte als leidenschaftlicher Hobbykoch

Engen her. Ausgezeichnet kochen und nebenher locker aus seinem Leben und von seinen Erfahrungen mit Köchen, Gast-
gebern und Gästen plaudern - diese Kunst beherrscht Eberhard Höhn und bereitete den rund 50 Besuchern seiner »Häpp-
chen mit Höhn« unter dem Titel »Krisenherd: Kulinarisches und Kurioses aus Küche und Keller« einen ebenso genussvol-
len wie unterhaltsamen und informativen Abend, gab er neben den Rezepten der live gekochten Gerichte doch auch »Kü-
chengeheimnisse und -tipps« preis. Mit fünf leckeren Gängen verwöhnte der passionierte Hobbykoch bei dieser einmal
ganz anderen Veranstaltung der Stubengesellschaft seine Gäste, dann war die Engener »Küchenschlacht« erfolgreich ge-
schlagen, die auch eine logistische Meisterleistung im Vorfeld darstellte. Fleißige Helferlein standen Höhn zur Seite und
sorgten für zackigen Service.

Waren die Schwerpunkte der
bisherigen Veranstaltungen
aus der Reihe »Häppchen mit
Höhn« literarischer Art und die
Häppchen eher »Pausenfüller«
oder »Nachspeise«, bildete am
vergangenen Samstagabend
das Essen den »Hauptact«. Le-
ckere Düfte zogen durch das
Foyer der neuen Stadthalle, lie-
ßen das Wasser im Mund zu-
sammenlaufen und weckten
Erwartungen, die nicht ent-
täuscht wurden: Serviert wur-
den Zucchiniröllchen als »Gau-
menkitzler«, kalte Avocado-
Apfel-Suppe, Semmelknödel
mit knackigen Champignons,
Salat mit frischen Kräutern und
schließlich Wildgulasch mit
grünen Spätzle. Während des
Kochens und zwischen den
Gängen gab Eberhard Höhn im
Plauderton Einblicke in seine
Entwicklung zum Hobbykoch.
Los ging es Anfang der
80er-Jahre am Waginger See

in Bayern, wo Höhn mit Alfons
Schuhbeck in Kontakt kam.
»Sein höchstes Lob lautet:
Schlecht is’ neet«, so Höhn.
Richtig »gelernt« und viel Er-
fahrung sammelte er jedoch
bei »Hauben«-Koch Anton
Fritzenwallner in dessen Land-
gasthof und Fleischhauerei in
Köstendorf bei Salzburg. Dort
fing der Norddeutsche Höhn,
der erst einmal mit der österrei-
chischen Sprache zurecht kom-
men musste, ganz unten an
und verdiente sich zehn Jahre
lang jeweils drei bis vier Wo-
chen in den Sommerferien sei-
ne Sporen, wobei »Ebi« auch
so manche »Krise am Herd« zu
bewältigen hatte.

Originelle bis peinliche Erleb-
nisse und Anekdoten als Gast
und Gastgeber oder auch als
Koch in Kenia ließ Höhn eben-
so wenig aus wie die Heraus-
forderungen, die bei der Teil-
nahme an Koch-Wettbewer-

ben im ZDF zu bewältigen wa-
ren. Kam er bei der »Küchen-
schlacht« bis ins Finale, schied
dann aber gegen seine »bild-
hübsche Konkurrentin« aus
(»Sex sells auch in der Küche«,
so Höhn schmunzelnd), er-
kochte er sich bei den von Stef-
fen Henssler moderierten
»Topfgeldjägern« zusammen
mit seinem Schwiegersohn
10.000 Euro. Kriterien für ein
»gutes Lokal« sind für Höhn
übrigens unter anderem die
Qualität der Salatsauce, dass
»der Gast König ist und immer
Recht hat«, also kein »Brimbo-
rium« bei Beschwerden veran-
staltet wird - und eine saubere
Toilette.

Ach ja, auch von den Tipps
seien hier einige verraten: Le-
berknödel formen sorgt für
zarte Hände; Eischnee macht
Semmelknödel besonders
leicht und fluffig; Knoblauch-
zehen lassen sich perfekt schä-

len, wenn man sie mit dem
Handballen auf einem Holz-
brett hin- und herwalkt (harten
Ansatz vorher entfernen);
Zwiebeln ohne Tränen zu
schneiden, gelingt am besten
mit einem Schluck Alkohol im
geschlossenen Mund (klappt
aber auch mit Wasser!); grü-
nen Spätzle verleiht man ihre
Farbe mit fein gemixter Blatt-
spinatflüssigkeit, und gibt man
ein wenig Wasser zur Panade
von Wiener Schnitzeln, wellt
sich diese besonders schön.
»58 - 60 - 62« sind übrigens
keine Modell-Maße, sondern
zeigen auf dem Fleischthermo-
meter den Garzustand bei Ste-
aks an, wobei man die Probe
auch nach dem »Stirn - Nase -
Zunge«-Prinzip durchführen
kann: Ist das Steak so weich
wie die Zunge, ist es noch
halbroh, der Vergleich mit der
Nase steht für »medium«, die
Stirn für »hart«.

So entsteht ein perfekter Semmelknödelteig (für vier Personen) in fünf Minuten: 400 Gramm in kleine
Würfel geschnittene Semmeln, zwei Eier, 50 Gramm zerlassene Butter, eine fein gehackte Zwiebel,
circa 150 Milliliter lauwarme Milch, eine Prise Mehl, Salz, Pfeffer, Muskat, Majoran und Petersilie gut
verkneten, ruhen lassen, Knödel rollen und nach 20 Minuten in kochendem Salzwasser die Prachtstü-
cke abtropfen lassen. Eberhard Höhn, Koch aus Leidenschaft und Vorstandsmitglied der Stubenge-
sellschaft, begeisterte seine Gäste mit seiner perfekt vorbereiteten »Koch-Show« im Foyer der neuen
Stadthalle. Mit zwei ganz besonderen Pflanzen bedankte sich »Stubenact«-Ressortleiterin Corinna
Kraft bei ihm herzlich für die ganz besondere Veranstaltung: einem Zimtpfeffer und einem Setzling
der aus historischen Tomatensorten gezüchteten Mixtur »Green Zebra«. Bilder: Hering

Jahrgang 1929/30

Treffen
am Freitag

Engen. Der Jahrgang 1929/
30 kommt am Freitag, 12. Mai,
um 15 Uhr im Café »Herr« in
der Breitestraße zusammen.
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Das Maifest des Musikvereins Anselfingen begann am Sonntag, 30. April, bereits um 11 Uhr im Bürgerhaus. Bei mu-
sikalischer Unterhaltung durch den Musikverein Büßlingen und die Musikkapellen aus Neudingen und Bodman konnten es sich die Gäste
den ganzen Tag über beim Mittagessen und bei Kaffee und Kuchen gut gehen lassen. Um 19 Uhr wurde dann von den Zimmermännern
des Narrenvereins Hasenbühl der Maibaum gestellt, das erste Mal seit Jahren wieder einmal bei Sonnenschein und ohne Regen. Musika-
lisch begleitet wurde das Maibaumstellen vom Musikverein Rorgenwies, der dann auch im Anschluss für gute Stimmung im sehr gut be-
suchten Bürgerhaus sorgte. Danach waren die Freunde des MV Schlatt am Randen zu Gast, die dem Publikum mit der guten Stückaus-
wahl ihres Dirigenten Erwin Gebhart nochmals richtig einheizten und die Gäste zum Mitklatschen, Mitsingen und Mittanzen animierten.
Am 1. Mai fanden trotz des überwiegend ungemütlichen und kalten Wetters die Besucher den Weg ins Anselfinger Bürgerhaus, wo sie
von den MusikerInnen sehr gut bewirtet wurden und einige gemütliche und gesellige Stunden mit musikalischer Unterhaltung durch die
Musikvereine Hilzingen und Zimmerholz verbringen konnten. Der MV Anselfingen ist aber nicht nur an seinen eigenen Festen aktiv,
sondern auch musikalisch bei zahlreichen Auftritten in der näheren und weiteren Umgebung. Wer Lust zum Mitspielen hat, darf sich ger-
ne mit der Vorsitzenden Anja Isele (Tel. 07733/9826020, anja_futterer@gmx.de) in Verbindung setzen. Bilder: MV Anselfingen

Frauenhock

Sozialprojekt
in Kirgisien

Engen. Der Engener Frauen-
hock lädt alle interessierten
Frauen am Donnerstag, 18.
Mai, zu einem Bildervortrag
über das Sozialdorf Manas in
Kirgisien mit der Initiatorin Bir-
git Möhrle ins evangelische
Gemeindehaus in der Hewen-
straße ein.

Es ist eine Einrichtung für Ju-
gendliche und Erwachsene mit
Behinderung. Die Vereinsvor-
sitzende Birgit Möhrle wird von
den Anfängen und den jetzi-
gen Arbeitsbereichen Filzwerk-
statt, Haus- und Landwirt-
schaft berichten. Für die Be-
wohner stellen die Filz-Produk-
te eine wichtige Möglichkeit
dar, am Fortbestehen des So-
zialdorfs mitzuwirken. Die Be-
sonderheiten in Kirgisien, das
Land und die Menschen
werden im Mittelpunkt des
Vortrags stehen.

Der Abend beginnt um 19.30
Uhr mit der Möglichkeit zum
gegenseitigen Kennenlernen,
bevor um 20 Uhr das Thema
des Abends im Mittelpunkt
steht. Der Engener Frauenhock
ist ein offener Treff für alle in-
teressierten Frauen, die herz-
lich eingeladen sind, einen un-
terhaltsamen Abend mit ande-
ren Frauen zu verbringen.

Jahrgang 1954

Stammtisch
Engen. Zum nächsten

Stammtisch des Jahrgangs
1954 wird am Freitag, 12. Mai,
um 19.30 Uhr in die Vinothek
Gebhart eingeladen.

Gemeinschaftsaktion der
Engener Kindergärten

Eltern spielen
mit Kindern

Engen. Am Freitag, 19. Mai,
findet eine Gemeinschaftsver-
anstaltung der Engener Kin-
dergärten St. Martin, St. Wolf-
gang, Anselfingen, Kinderhaus
Glockenziel und der Kinder-
wohnung Kunterbunt statt.
Unter dem Motto »Eltern spie-
len mit Kindern« laden sie El-
tern, Großeltern und Freunde
ein, gemeinsam mit ihren Kin-
dern tolle Spiele von 15 bis 17
Uhr auf dem großen Spielplatz
an der Mundingstraße (Rich-
tung Schwimmbad) zu entde-
cken. Getränke werden zum
Selbstkostenpreis angeboten.
Außerdem freuen sich die Ver-
anstalter über Kuchenspenden
(bitte nur »trockene« Kuchen
ohne Nüsse und bitte mit
Zutatenliste).

Bei schlechtem Wetter muss
die Veranstaltung leider ausfal-
len.
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Zirkus-Ferienworkshop
Anmeldungen noch bis 15. Mai, möglich

Hegau. Auch 2017 bietet die
Gemeinde Gottmadingen ge-
meinsam mit dem Mitmachzir-
kus »Varieté Bingo« wieder
den sehr beliebten Zirkus-
workshop als attraktives Frei-
zeit- und Betreuungsangebot
für Kinder und Jugendliche von
sechs bis 14 Jahren in den
Pfingstferien an. Beim Zirkus-
workshop haben die Teilneh-
mer die Möglichkeit, einen
Blick hinter die Kulissen eines
echten Zirkus zu werfen.

Unter fachmännischer und
kindgerechter Anleitung wer-
den verschiedene Disziplinen
wie zum Beispiel Jonglage,
Hula-Hoop, Tellerdrehen, Dia-
bolo, Fakir, Clownerei, Zaube-
rei, Vertikalseil, Trapez, Boden-
akrobatik und Einrad für Fort-
geschrittene eingeübt. Der Zir-
kusworkshop findet von Mon-
tag, 12. Juni, bis Samstag, 17.
Juni, jeweils von 9 bis 16 Uhr in

einem Zirkuszelt auf dem Fest-
platz bei der Fahrkantine in
Gottmadingen statt. Zu beach-
ten ist, dass am Donnerstag,
15. Juni, wegen des Feiertags
Fronleichnam ein Tag ausge-
setzt wird. Höhepunkt des
Workshops ist die große Ab-
schlussvorstellung für Ver-
wandte, Freunde, Bekannte
und die gesamte interessierte
Öffentlichkeit am Samstag-
nachmittag, 17. Juni, um 14
Uhr. Der Teilnehmerbeitrag für
den Zirkusworkshop beträgt
80 Euro (65 Euro/Kind bei
Geschwisteranmeldungen).

Anmeldungen werden noch
bis Montag, 15. Mai, entge-
gengenommen. Anmeldefor-
mulare können auf der Home-
page der Gemeinde Gottma-
dingen heruntergeladen wer-
den. Das Betreuungsangebot
steht auch auswärtigen
Kindern zur Verfügung.
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Der Muttertag wird alljährlich am zweiten Sonntag im
Mai gefeiert. Dieser besondere Tag zu Ehren der Mütter hat sich
seit dem 20. Jahrhundert in der westlichen Welt etabliert. Die
Mütter werden in Liedern besungen, in Gedichten geehrt und
mit Geschenken erfreut. Den Ideen sind da keine Grenzen ge-
setzt. »Lass' Blumen sprechen« - der bunte Frühlingsstrauß oder
das Gesteck in Herzform sagen Dankeschön für alles und dürfen
am Muttertag nicht fehlen. Wellness-Gutscheine, feines Ge-
bäck, Accessoires für ein schönes Zuhause, dekorative Geschen-
ke aus Porzellan und Glas bereiten ebenso Freude wie die Einla-
dung zu einem leckeren Essen oder zum Kaffeeplausch. Neben
all den Aufmerksamkeiten freut sich jede Mutter auch über ein
ganz besonderes Geschenk: Einmal einen ganzen Tag Zeit haben
füreinander, ohne Stress und Hektik, und das Zusammensein ge-
nießen. Bild: Hering
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Mehrkämpfer erfolgreich
Drei Bezirksmeister-Titel errungen

Engen. Eine stattliche Anzahl
an Mehrkämpfern des TV En-
gen nahm an den Bezirksmeis-
terschaften in Singen teil.
Gerade die Jüngsten konnten
einige schöne Erfolge feiern.
Pauline Arians (W10) belegte
im Dreikampf (989 Punkte/P.)
Platz Eins und bekam den be-
gehrten Bezirksmeisterwimpel
überreicht. Sie glänzte mit 8,80
Sekunden/s über 50 Meter/m,
3,33 m im Weitsprung und 23
m im Ballwurf. Einen tollen
dritten Platz belegte Fabien
Braun (W11) im Dreikampf
(1.104 P.). Ihr gelangen 8,45 s
über 50 m, 3,53 m im Weit-
sprung und 29 m im Ballwurf.
Michelle Czombera belegte
hier Platz Acht mit 986 P. Ihre
besten Ergebnisse waren 8,21 s
über 50 m und 3,47 m im Weit-
sprung. Die drei Mädchen
gewannen die Bezirksmeister-
schaft in der Mannschaft.

Bei den Jungen startete Max
Rohse (M10) und sicherte sich
Platz Vier. Er sprang sehr gute
3,42 m weit. Colin Söker wur-
de Achter und sprintete über
50 m in 9,30 s. Im Vierkampf
wurde Max Bezirksmeister,
nachdem er im Hochsprung
1,04 m übersprungen hatte.
Zusammen mit Laurin Bier (10.
Platz), der mit 8,90 s über 50 m
sein bestes Ergebnis hatte, be-
legten die drei Jungen in der
Mannschaftswertung Platz
Vier. Nicholas Fink (M11) be-
legte den achten Platz mit der
Weitsprungleistung von 3,42
m, Timo Endrass wurde Vierter
mit 3,58 m im Weitsprung und
31,50 m im Ballwurf, und Luis

Schlegel wurde Sechster mit
tollen 40 m im Ballwurf. Diese
Drei gewannen den Bezirks-
meistertitel in der Mannschaft
im Dreikampf und Vierkampf.

Sabrina Strötzel, Magdalena
Meßmer (beide W15) und
Hanna Komin (U18) absolvier-
ten den ersten Siebenkampf ih-
rer Karriere. Alle kamen gut
durch und konnten sogar eini-
ge Bestmarken setzen. Sabrina
steigerte ihre 100-Meter-Zeit
auf 13,22 s und verbesserte
sich im Kugelstoßen auf 8,33
m. Insgesamt erreichte sie
3.388 Punkte (Vierkampf:
2.026 P.) und wurde damit
zweifache Bezirksmeisterin.
Magdalena steigerte sich über
100 m auf 13,84 s und über 80
m Hürden auf 14,64 s. Sie
schaffte 2.739 Punkte und
wurde Zweite. Im Vierkampf
sammelte sie 1.638 Punkte
(Platz Vier).

Maren Singer machte einen
Vierkampf und wurde hier
Zweite mit 1.829 Punkten. Sie
sprintete über 100 Meter in
13,38 s. Hanna wurde Fünfte
im Vierkampf (2100 P.) und
Vierte im Siebenkampf (3344
P.). Ihre besten Ergebnisse hat-
te sie im 100-Meter-Hürden-
lauf (17,25 s), über 100 m
(13,86 s) und im 800 m-Lauf
(2:45,19 min).

Im Rahmenwettbewerb über
400 m Hürden startete Elena
Janowicz (U18). Mit einem
couragierten und fehlerfreien
Lauf kam sie nach 68,19 s ins
Ziel und erreichte damit die
Qualifikation für die Süddeut-
schen Meisterschaften.

Gau-Kinderturnfest
TV Engen ist Ausrichter

Engen. Am Sonntag, 21. Mai,
ist der TV Engen anlässlich sei-
nes diesjährigen 170. Geburts-
tages nach fünf Jahren Pause
wiederum Ausrichter des Kin-
derturnfestes des Hegau-Bo-
densee-Turngaus. Rund 400
Kinder aus 15 Mitgliedsverei-
nen treten in unterschiedlichen
Wettkämpfen in der Groß-
sporthalle beziehungsweise im
Hegaustadion gegeneinander
an. So finden nach der Begrü-
ßung um 10 Uhr in zwei Durch-
gängen neben reinen Geräte-
turn- und Leichtathletik-Wett-
kämpfen auch Turnfest- und
Kinderturn-Wettkämpfe statt.

Bei letzteren müssen die Kinder
drei geräteturnspezifische und
drei leichtathletische Diszipli-
nen bestreiten.

Die Wettkampforganisation
obliegt dem TV Engen, die Be-
wirtung übernimmt der Leicht-
athletik-Förderverein. Beim
Rahmenprogramm können
sich die Kinder in der Wett-
kampfpause beim Street-Soc-
cer von b.free, beim Mitmach-
zirkus oder auch beim Basteln
oder Schminken die Zeit ver-
treiben.

Interessierte Zuschauer sind
herzlich eingeladen, die jungen
Sportler zu unterstützen.

Glücklich über den ersten Siebenkampf bei den Bezirksmeister-
schaften: (von links) Sabrina Strötzel, Hanna Komin und Magda-
lena Meßmer.
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Heimsieg zum Saisonabschluss
TV-Handballer erreichten siebten Tabellenplatz

Engen. Am letzten Aprilwo-
chenende trafen die Herren
des TV Engen im Saisonfinale
auf die Herrenmannschaft des
TSV Dettingen-Wallhausen.
Eine Begegnung, in der die En-
gener, nach schwerer Saison,
vor allem dem Publikum noch
einmal ein tolles Spiel bieten
wollten. Trotz der Ausfälle
Gruber und Wikenhauser, die
beide durch einen erlittenen
Kreuzbandriss im Pokalspiel
mehrere Monate nicht spielen
können, sowie den verhinder-
ten Lohmann und Fromm star-
tete das Herz-Team engagiert
in die Partie. Aufgrund einer
soliden Abwehrleistung gelang
es den Gastgebern, nach zehn
Minuten einen Vorsprung von
8:4 auszubauen, diesen kon-
stant zu halten und in der Fol-
gezeit auf sieben Tore auszu-
bauen. Jedoch reichte den Gäs-
ten aus Dettingen, die sich zu
keinem Zeitpunkt des Spiels
aufgaben, eine siebenminütige

Schwächephase der Engener
Angriffsbemühungen, um zum
Pausenpfiff auf zwei Treffer
zum 15:13 zu verkürzen. Nach
dem Seitenwechsel verschaff-
ten sich die Hegauer noch ein-
mal Luft und bauten den Vor-
sprung auf vier Treffer aus. Ab
der 40. Minute bot sich dem
Publikum dann ein wiederkeh-
rendes Bild der abgelaufenen
Saison, das alles aufzeigte, nur
keine Konstanz in der Mann-
schaft. Durch leichtfertige Ball-
verluste im Spielaufbau, ge-
paart mit nicht umgesetzten
taktischen Vorgaben und ei-
nem zu zögerlichen Abwehr-
verhalten, wurden die Gäste
aus Dettingen regelrecht zum
Torerfolg eingeladen. Diese
Chance packten sie auch
prompt beim Schopfe und er-
zielten kurz darauf nicht nur
den Ausgleich, sondern gingen
auch mit einem Treffer in
Front. Die Konsequenz der da-
rauffolgenden Auszeit rüttelte

die Engener wieder wach, und
der Kampfgeist kehrte zurück.
Nun war es ein Spiel mit offe-
nem Schlagabtausch, in dem
die Führung stets wechselte,
denn auch die Dettinger setz-
ten nun alles auf die Karte des
Erfolges. Trotz einer Unter-
zahlsituation in der Schlussmi-
nute schafften es die Hausher-
ren, durch den Treffer zum
27:25 die Partie für sich zu ent-
scheiden und doch noch als
Sieger vom Platz zu gehen.
Durch diesen Sieg konnte
schlussendlich noch der siebte
Tabellenplatz erreicht werden.

Der TV Engen verabschiedet
sich in die Sommerpause, um
nun vor allem an den Grundla-
gen und der Konstanz im Spiel
zu arbeiten, denn mit diesem
Team kann und darf es nicht
das Ziel sein, um den Klassen-
erhalt mitzuspielen. Der größte
Dank geht in diesem Jahr auch
an alle Unterstützer, Sponso-
ren und an das Publikum.

Skiclub Engen

Abenteuerausflug
in Kletterpark

Engen. Am Sonntag, 21. Mai,
lädt der Skiclub zu einem Aus-
flug in den Hochseilgarten in
Immenstaad mit herausfor-
dernden Seil- und Balkenkon-
struktionen in Parcours mit
verschiedenen Schwierigkeits-
graden ein. Gegenseitige Hilfe
und Rücksichtnahme ist gefor-
dert. Es werden elf Parcours für
unterschiedliche Altersklassen
angeboten.

Der Kletterpark ist ab dem
siebten Lebensjahr für alle Al-
tersklassen geeignet. Nähere
Infos zum Kletterpark sind un-
ter www.api.abenteuerpark.
com zu finden.

Treffpunkt ist um 10 Uhr am
Bahnhof Engen, um in Fahrge-
meinschaft beziehungsweise
im Konvoi nach Immenstaad zu
fahren. Der Skiclub freut sich
über viele Teilnehmer. Bitte bei
Jasmin Sprenger (Tel. 07733/
504840; jasmin.sprenger@ski
club-engen.de) anmelden.
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Strahlende Gesichter gab es bei der Übergabe der Preise des Gewinnspiels, das im Rah-
men des Altdorf-Erlebnis-Sonntags stattfand. Zusätzlich zu den drei Hauptgewinnen, den
Event-Gutscheinen, die an Gisela Mahler (1. Preis, Wert: 300 Euro), Christine Graf (2. Preis, Wert:
150 Euro) und Thomas Tetzner (3. Preis, Wert: 50 Euro) gingen, konnte das Altdorf-Erlebnissonn-
tags-Team beim lockeren Beisammensein im Weinhaus Gebhart am vergangenen Freitagabend
auch noch 19 Sachpreise überreichen, die von den Altdorf-Erlebnissonntags-Teilnehmern gestif-
tet wurden. So kamen die glücklichen Gewinner in den Genuss von tollen Preisen wie kulinari-
schen Präsentkörben, Gutscheinen oder etwa einem Autopflegeset. Nicht ganz einfach war die
Quizfrage nach der Fasnachtsfigur des Altdorfs: So seien dies nicht die Blaufärber, sondern die
»Blooggeischter«. Bild: Rauser

Überragende Leistung
Hegauer FV schlug FC Radolfzell 4:1

Hegau. In einer rassigen Lan-
desligabegegnung mit zahl-
reichen Torgelegenheiten auf
beiden Seiten schlug der He-
gauer FV den FC Radolfzell mit
4:1. Die abstiegsbedrohten
Hegauer zeigten eine überra-
gende kämpferische und spie-
lerische Leistung und gewan-
nen verdient, wenn auch der
Sieg etwas zu hoch ausfiel.
Spieler des Tages war Alexan-
der Schneider, der an allen vier
Toren des HFV beteiligt war.

Die Gäste bestimmten zu-
nächst das Spiel und hatten in
der fünften Minute die Gele-
genheit zur Führung, doch Tor-
hüter Maus parierte den
Schuss des freistehenden
Scheu. In der 18. Minute ver-
zog Müller nach einem Konter
nur knapp, ebenso Greco zehn
Minuten später. Kurz zuvor
hätte Krüger das 0:1 erzielen
müssen, doch er verzog freiste-
hend aus zehn Metern. In der
30. Minute wurde Schneider
im Strafraum umgestoßen, und
Greco verwandelte den fälli-
gen Strafstoß sicher zur
Halbzeitführung des HFV.

Unmittelbar nach dem Sei-
tenwechsel fiel der Ausgleich:

M. Schafhäutle vertändelte in
Nähe der Eckfahne den Ball an
Aichem, dessen Flanke Krüger
zum 1:1 ins Tor lenkte. Durch
einen Doppelschlag in der 51.
und 53. Minute zog der HFV
auf 3:1 davon. Zunächst nahm
Greco einen exakten Pass von
Schneider auf und schob den
Ball ins Netz, dann wurde Caré
von Schneider freigespielt und
traf mit einem Linksschuss von
der Strafraumgrenze zum 3:1.
Nach einer Stunde nahm Greco
wiederum einen präzisen Steil-
pass von Schneider auf und
verfehlte das Gästetor nur um
Zentimeter. Im Gegenzug ver-
hinderte Maus gegen Krüger
den sicher geglaubten An-
schlusstreffer.

Die letzten zwanzig Minuten
sahen die Zuschauer einen ein-
zigen Sturmlauf des Tabellen-
führers, doch die Abwehr der
Platzherren bekam bei den Ab-
schlussversuchen immer noch
ein Bein dazwischen, und Maus
im Tor zeigte sich in überra-
gender Verfassung. In der
Nachspielzeit wurde Schneider
von Watras steil geschickt,
nahm den Ball an der Torausli-
nie an und spielte einen Rück-

pass auf Kaiser, der den
4:1-Endstand erzielte.

Das B-Team schlug die SG
Liggeringen-Güttingen mit
2:1. Die Pausenführung der
Gäste drehte der HFV durch
Tore von Dragoi (75.) und
Menzer (85.) noch in einen
2:1-Erfolg. Das C-Team bezog
gegen die zweite Mannschaft
des FC Steißlingen mit 0:4 eine
weitere Niederlage. Bereits zur
Pause war die Begegnung
beim Stand von 0:3 entschie-
den.

Vorschau: Die Landesliga-
mannschaft tritt am kommen-
den Samstag, 13. Mai, um 16
Uhr beim FC Gutmadingen auf
dem Sportplatz an der Hans-
Kramer-Straße in Geisingen
an.

Das B-Team spielt zur glei-
chen Zeit auf dem Sportplatz
an der Schlesierstraße in Ra-
dolfzell beim Tabellenführer
BSV Nordstern Radolfzell, und
das C-Team ist zu Gast bei der
zweiten Mannschaft der FSG
Zizenhausen/Hi/Ho. Dieses
Spiel findet auf dem Sportplatz
in Zizenhausen statt und be-
ginnt am Samstag um 13:45
Uhr.

Blickpunkt Geschäftsleben
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Theater auf dem Weg
Am 12./13. Mai im Impulshaus Engen

Engen. Der Veranstalter
»Theater auf dem Weg«, Kon-
rad Kümmerle (Theaterpäda-
goge BuT, Schauspieler und
Bühnenautor), lädt zu einem
Workshop »Theater for Social
Wellness - Theater als Spaß-
und Starkmacher« am Freitag,
12. Mai, von 17.30 bis 20 Uhr
und am Samstag, 13. Mai, von
10 bis 16.30 Uhr ins Impuls-
haus, Goethestraße 1 in Engen,
ein. Mut, Geistesgegenwart
und Selbstvertrauen, von den

eigenen Stärken ausgehen:
Theater spielen kann Flügel
verleihen, kann ein Instrument
der Selbsterkenntnis werden,
macht Spaß und trägt über ei-
nen selbst hinaus. Ein wert-
schätziger Umgang miteinan-
der ist Arbeitsgrundlage und
Ziel.

Die Veranstaltung ist geeig-
net für Könner sowie für Ein-
steiger. Kontakt und Anmel-
dung unter www.weg-thea
ter.de.

Kath. Pfarrgemeinde

Familien-
gottesdienst

Engen. Der ursprünglich am
7. Mai geplante Familiengot-
tesdienst wird am kommenden
Sonntag, 14. Mai, stattfinden.
In diesem Gottesdienst werden
auch die Firmlinge von diesem
Jahr vorgestellt. Außerdem
präsentiert die Musikwerk-
statt, die im März eine Wo-
chenendfreizeit im Schwarz-
wald unternahm, neue Lieder.

Anschließend findet wieder
das beliebte Kirchencafé statt,
zu dem ebenfalls herzlich ein-
geladen wird.

Ev. Kirchengemeinde

Gäste
aus Kamerun

Engen. Am kommenden
Sonntag, 14. Mai, feiert die
Evangelische Kirchengemein-
de um 10 Uhr einen musikali-
schen Festgottesdienst mit
Gästen aus Kamerun. Der Kon-
stanzer Kirchenbezirk wird von
einer vierköpfigen Delegation
aus dem Kameruner Partner-
bezirk Donga-Mantung be-
sucht. Diese Delegation ist am
Sonntag in Engen zu Gast.

Da es auch der Sonntag
»Cantate« ist, liegt es nahe,
viele gemeinsame Lieder zu
singen und zu musizieren.

Dabei werden auch afrikani-
sche Lieder vorkommen, die
vorher in der LiedLupe im Got-
tesdienst gemeinsam eingeübt
werden.

Der Gottesdienst wird von
den Kameruner Gästen, Deka-
nin Hiltrud Schneider-Cimbal,
Pfarrer Thomas Hilsberg und
der Kantorei gestaltet.

Anschließend sind alle zu ei-
nem gemeinsamen Essen ins
Gemeindehaus eingeladen, bei
dem die Gäste aus Kamerun
berichten und mit der Ge-
meinde ins Gespräch kommen
wollen.

Ev. Gemeindehaus

Tanz mit,
bleib fit

Engen. Wer Lust hat, part-
nerunabhängig zu Musik aus
aller Welt zu tanzen, ist herz-
lich zu den Treffen des Tanz-
kreises eingeladen.

Der nächste Termin ist am
Freitag, 12. Mai, von 18 bis 19
Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus. Schnuppergäste sind
herzlich willkommen. Nähere
Informationen unter Telefon
07774/7420.

Lang anhaltender Beifall belohnte Mechthild Placke und KMD
Claus Gunter Biegert für das wunderbare Konzert. Sabine Kot-
zerke (rechts), künstlerische Leiterin des Förderkreises für Kir-
chenmusik, bedankte sich bei den Künstlern und wies darauf
hin, wie schön sich die beiden Instrumente gemischt hätten. Als
sie sich mit den Worten »Sie haben uns gezeigt, wie ein Cello
klingen kann« an Mechthild Placke wandte, brandete noch ein-
mal spontaner Beifall für die zierliche Musikerin auf. Sabine Kot-
zerkes besonderer Dank galt auch Claus Gunter Biegert, der sich
mit diesem Konzert im Kreis Konstanz verabschiedete, für seine
stete Unterstützung ihrer Arbeit. Bild: Jung

Wunderbar harmonisches
Zusammenspiel
Konzert für Orgel und Cello

wärmte die Herzen der Besucher

Engen. Mechthild Placke am
Cello und KMD Claus Gunter
Biegert an der Orgel brachten
Sonnenschein in einen kühlen,
regnerischen Mainachmittag,
als sie am vergangenen Sonn-
tag in einen konzertanten Dia-
log zwischen ihren beiden In-
strumenten traten. Die Zuhö-
rer in der gut gefüllten evange-
lischen Auferstehungskirche
Engen sowie die beiden Solis-
ten wurden begrüßt von Pfar-
rer Michael Wurster, der das
Engagement der beiden Musi-
ker für die Kirchenmusik in
Engen hervorhob und dem
Publikum viel Freude wünschte.

Zur Einstimmung spielte
Claus Gunter Biegert das liebli-
che, zierlich wirkende und teil-
weise sehr virtuose »Concerto
del. Sigr. Meck, appropriato
all’organo« des wenig bekann-
ten Thüringer Organisten und
Komponisten Johann Gottfried
Walther (1684-1748), einem
Freund von Johann Sebastian
Bach. Mit der »Sonate C-Dur
für Violoncello und Orgel« von
Georg Friedrich Händel (1685-
1759) begann das wunderbar
harmonische Zusammenspiel
der beiden Instrumente, das
der Reihe Orgel+ seinen Na-
men gab, mit dem vollen, sat-
ten, raumfüllenden Klang des
Cellos von Mechthild Placke,
umspielt von der Orgel, die in
diesem teilweise romantisch
anmutenden viersätzigen

Stück die Oberstimme über-
nahm. Johann Sebastian Bach
(1685-1750) war der Kompo-
nist der beiden folgenden Stü-
cke: des getragenen und be-
sinnlichen Choralvorspiels über
»Schmücke dich, o liebe Seele«
mit einem schwebend-wei-
chen Klang der Orgel sowie der
»Suite Nr. 1, G-Dur für Violon-
cello solo, BWV 1007«.
Mechthild Placke trug dazu ihr
Cello von der Empore in die
Apsis der Kirche und verzau-
berte von dort die Zuhörer mit
dem sonoren, volltönenden
Klang ihres Instruments sowie
der Intensität, der gesangli-
chen Qualität und Virtuosität
ihres Spiels, die ihr dafür mit ei-
nem spontanen Sonderapplaus
dankten.

Mit der abschließenden »So-
nate g-moll für Violoncello und
basso continuo op.14 Nr. 2«
von Antonio Vivaldi (1678-
1741) hielt der Frühling Einzug
in den Kirchenraum: Man ver-
gaß den trüben, verregneten
Nachmittag draußen, hörte die
Vögel zwitschern, fühlte die
wärmende Sonne und hatte
das Gefühl, die beiden Instru-
mente würden miteinander in
den Mai tanzen.

Bei diesen Konzerten ist es
Tradition, dass sich anschlie-
ßend bei einer kleinen Verkös-
tigung noch längere Gesprä-
che zwischen den Musikern
und den Zuhörern ergeben.
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Traditionsgemäß feierte Zimmerholz am 23. April das
Patrozinium St. Georg mit einem Festgottesdienst. Für Pater
Jose Emprayil war es eine Premiere. Er freute sich sehr darüber,
als Priester diese traditionsreiche Sakramentsprozession durch
das Dorf führen zu können. Im Hegau ist es mittlerweile ein sel-
tener Anblick geworden, dass eine Sakramentsprozession in der
überlieferten Form mit Kreuzträger, Fahnenträger, Blaskapelle,
Himmel nebst Himmelträgern, dem Priester und den begleiten-
den Gläubigen durchgeführt wird. So ist man in Zimmerholz mit
Recht darauf stolz, dass sich bis heute immer noch genügend
Helfer finden, die sich zur Verfügung stellen. Den Abschluss
fand das Patrozinium im »Farrenstall« mit einem Frühschoppen-
konzert des Musikvereins Zimmerholz sowie einem sich an-
schließenden schmackhaften Mittagessen. Bild: E. Busse

DRK-Altersabteilung

Beisammensein
am 15. Mai

Engen. Die DRK-Altersabtei-
lung trifft sich am Montag, 15.
Mai, um 14.30 Uhr in der »Fro-
hen Einkehr« in Tengen zu ei-
nem gemütlichen Beisammen-
sein.

Kath. Bildungswerk

Kräuter-
wanderung

Engen. Das Katholische Bil-
dungswerk der Seelsorgeein-
heit Oberer Hegau lädt am
Samstag, 20. Mai, zu einer
Kräuterwanderung mit der
Kräuterpädagogin Waltraud
Möhrke ein. Sie wird so man-
ches unbekannte Kraut zeigen,
das oft am Wegesrand der hei-
mischen Natur unbeachtet
steht und die Nahrung verfei-
nern und als Heilmittel dienen
kann. Neben interessanten In-
formationen bei dieser Kräu-
terwanderung wird im An-
schluss eine leckere Köstlich-
keit aus den gesammelten
Kräutern hergestellt. Bitte auf
gutes Schuhwerk achten und
zum Sammeln der Kräuter ein
kleines Körbchen oder Ähnli-
ches mitbringen. Abfahrt ist
um 14 Uhr am Bahnhof Engen
(Fahrgemeinschaften), Rück-
kehr gegen 18.30 Uhr. Eine
Anmeldung (mit Namen und
Telefonnummer) und das Be-
zahlen von 8 Euro ist im Pfarr-
büro Engen bis Montag, 15.
Mai, möglich. Man kann sich
auch telefonisch anmelden und
das Geld in einem Briefum-
schlag den Priestern am Sonn-
tag vor Ort mitgeben.

Zweites Zukunftsforum
Am 12. Mai im Dekanatszentrum in Singen

Hegau. Am Freitag, 12. Mai,
lädt das Team des katholischen
Dekanats zum zweiten Zu-
kunftsforum 2017 ins Deka-
natszentrum nach Singen ein.
Unter dem Motto »Dekanat
4.0« sind neben den haupt-
und ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern aus
Pastoral, Caritas und den Ver-
bänden auch Menschen einge-
laden, die gerne über die Zu-
kunft der Kirche im Hegau
nachdenken und diskutieren
möchten.

Die Veranstaltung wird gelei-
tet von Dekan Matthias Zim-
mermann, Dekanatsreferent
Manfred Fischer und Jugend-
referentin Christina Fehren-
bach. Das Zukunftsforum be-

ginnt um 18 Uhr und endet
gegen 22 Uhr. Das Zukunftsfo-
rum findet viermal im Jahr
statt. Das Leitungsteam ver-
steht sich dabei als Moderato-
renteam, das eine Art »Denk-
werkstatt« anbietet, in dem
Ideen wachsen und zukunfts-
weisende Projekte entstehen
können. Das Motto »Dekanat
4.0« soll dabei einerseits die
Zukunftsorientierung der Ver-
anstaltungen als auch die An-
zahl pro Jahr zum Ausdruck
bringen.

Alle Infos zum Zukunftsforum
unter www.dekanat-hegau.de
oder Tel. 07731/1690300.
Anmelden kann man sich tele-
fonisch oder über info@deka
nat-hegau.de.

Warnung vor falschen
MDK-Gutachtern

MDK meldet Kontrollen grundsätzlich an

Engen. Die Sozialstation
Oberer Hegau St. Wolfgang
warnt, dass dreiste Betrüger
wieder eine neue »Senio-
ren-Betrugsmasche« für sich
entdeckt haben: Unbekannte
Personen verschaffen sich un-
ter dem Vorwand, Prüfer des
Medizinischen Dienstes (MDK)
zu sein, Zutritt zur Wohnung
von Pflegebedürftigen und be-
gehen dort Diebstähle. Die
dreisten Trickdiebe behaupten
gegenüber den Pflegebedürfti-
gen, vor Ort die Pflegestufe zu
überprüfen, um festzustellen,
ob zum Beispiel die Überlei-
tung in die Pflegegrade korrekt

verlaufen sei. Während die
Pflegebedürftigen die Unterla-
gen heraussuchen, durchstö-
bern die Diebe die Wohnung
und verschwinden unbemerkt
mit Bargeld und Wertsachen.

Die Sozialstation weist darauf
hin, dass der MDK grundsätz-
lich keine unangemeldeten
Kontrollen durchführt.

Die Pflegebedürftigen oder
die Angehörigen sollten sich
nicht scheuen, die Polizei zu ru-
fen oder den Hausnotruf zu be-
tätigen, wenn eine Person
überraschend bei ihnen klin-
gelt und behauptet, sie käme
vom MDK.

Sozialstation Oberer
Hegau St. Wolfgang

Senioren-/Kran-
kengottesdienst

Hegau. Auch in diesem Jahr
laden die Mitarbeiterinnen der
Sozialstation Engen Patienten
und Angehörige sowie alle In-
teressierten am Dienstag, 23.
Mai, um 14.30 Uhr zu einem
Senioren- und Krankengottes-
dienst in den Pfarrsaal Tengen
ein.

Vorweg findet eine kleine
Bittprozession vom Hauptein-
gang der Kirche bis zum Pfarr-
saal statt.

Nach dem Gottesdienst gibt
es Kaffee und Kuchen.

Wer keine Fahrgelegenheit
hat, wendet sich bitte vertrau-
ensvoll an die Schwestern und
an die Frauen der Nachbar-
schaftshilfe.
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BKids

Kinderbrunch
Engen. Das nächste Treffen

der BKids zum Kinder-Bi-
bel-Brunch findet am Samstag,
13. Mai, von 9 bis 11.30 Uhr im
katholischen Gemeindezen-
trum Engen statt. Alle Kinder
ab fünf Jahren sind herzlich
eingeladen. Nach einem lecke-
ren Brunch werden Lieder ge-
sungen, die Bibelgeschichte
»Daniel in der Löwengrube«
vorgelesen und gemeinsam
gebastelt und gespielt.

Anmeldung bitte im Pfarrbü-
ro Engen unter Tel. 94080.

Mittwochtreff

Exkursion
nach Moos

Engen her. Der evangelische
Frauenkreis »Mittwochtreff«
kommt morgen, Donnerstag,
11. Mai, um 15 Uhr am evan-
gelischen Gemeindehaus zur
Abfahrt zu einer Exkursion zu-
sammen.

Pfarrer Michael Wurster wird
den Teilnehmerinnen in Moos
Wasservögel zeigen.

Jagdhornbläser

Maiandacht
Bittelbrunn. Am Sonntag,

14. Mai, um 18.30 Uhr, wird
die Maiandacht in der Kirche in
Bittelbrunn von den Jagdhorn-
bläsern des Hegering Engen
mitgestaltet.

Goldene Hochzeit feierten Elke und Siegfried Wößner
aus Neuhausen am Dienstag, 2. Mai. Siegfried Wößner wurde in
Büßlingen geboren und seine Frau in Kaiserslautern. Bürger-
meister Johannes Moser gratulierte dem Jubelpaar und über-
reichte ihm die Gratulationsurkunde von Ministerpräsident
Winfried Kretschmann. Bild: Stadt Engen

Ihren 90. Geburtstag feierte Anneliese Bergt aus Stet-
ten am Sonntag, 30. April. Sie ist Mutter von sechs Kindern, wur-
de in Breslau geboren und zog 1955 nach Engen. Bürgermeister
Johannes Moser gratulierte der Jubilarin und überreichte ihr die
Gratulationsurkunde von Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann. Bild: Stadt Engen

107 Jahre alt wurde Hilda Berner aus Engen am Samstag,
6. Mai. Sie wurde in Schonach geboren und ist die älteste Bürge-
rin in Engen. Bürgermeister Johannes Moser gratulierte der Jubi-
larin zu diesem außergewöhnlichen Geburtstag und überreichte
ihr die Gratulationsurkunde von Ministerpräsident Winfried
Kretschmann. Bild: Stadt Engen

50 Jahre verheiratet sind Josef und Christel Häberle
aus Welschingen. Sie feierten die Goldene Hochzeit am Mitt-
woch, 3. Mai. Christel Häberle wurde in Remscheid geboren und
ihr Mann in Welschingen. Bürgermeister Johannes Moser gratu-
lierte dem Jubelpaar und überreichte die Gratulationsurkunde
von Ministerpräsident Winfried Kretschmann. Bild: Stadt Engen

Herzlichen Glückwunsch
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- Frau Elisabeth Rauser, Engen, 85. Geburtstag am 11. Mai
- Frau Luzia Brändle, Engen, 85. Geburtstag am 11. Mai
- Herr Hans-Peter Baier, Engen, 70. Geburtstag am 12. Mai
- Frau Marianne Otto, Neuhausen, 85. Geburtstag
am 12. Mai

- Herr Roman Braun, Engen, 85. Geburtstag am 13. Mai
- Frau Johanna Weidemann, Engen, 85. Geburtstag
am 14. Mai

- Frau Eugenia Martin, Engen, 80. Geburtstag am 15. Mai

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 13. Mai: Ring-Apotheke,
Ekkehardstraße 59c, Singen, Telefon
07731/62252
Sonntag, 14. Mai: Martinus-Apo-
theke, Uhlandstraße 48, Singen, Te-
lefon 07731/41971
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311

Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung. An jedem ersten
Montag Gesprächskreis für Trauern-
de, 18 bis 20 Uhr, Gambrinus 1, ers-
tes OG, Singen.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-
Württ. Paulinenstr. 47, 70178
Stuttgart, Tel. 0711/669187, Fax:
669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 13. Mai:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Neuhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
mit Vorstellung der Firmanden
Welschingen: 18.30 Hl. Messe

Sonntag, 14. Mai:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit als Familien-
gottesdienst mit der Vorstellung
der Firmanden
Aach: 10.30 Uhr Hl. Messe
Bargen: 9 Uhr Hl. Messe mit Vor-
stellung der Firmanden
Bittelbrunn: 18.30 Uhr Maian-
dacht
Ehingen: 9 Uhr Hl. Messe mit Vor-
stellung der Firmanden
Mühlhausen: 10.30 Uhr Hl. Messe
als Muttertags-Familiengottes-
dienst, 18.30 Uhr Maiandacht
Stetten: 9 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
Swimmy: Die Swimmys treffen
sich morgen, Donnerstag, 11. Mai,
um 16.30 Uhr im Gemeindezen-
trum. Bei schönem Wetter geht es
in die Altstadt auf Entdeckungsrei-
se, bei schlechtem Wetter ist eine
Ratestraße im Gemeindezentrum
vorbereitet. Ende ist um 18.30 Uhr
am Gemeindezentrum.
Engen - Familiengottesdienst: Am
Sonntag, 14. Mai, findet um 10.30
Uhr ein Familiengottesdienst statt,
von der Musikwerkstatt musikalisch
umrahmt. Außerdem werden die
Firmanden vorgestellt und die ge-
spendeten Bibeln an diese überge-
ben. Anschließend sind alle und be-
sonders die Firmanden mit ihren
Angehörigen zum Kirchencafé im
Pfarrgarten (Eingang durch die Ga-
ragen) eingeladen.
Mühlhausen - Muttertags-Fami-
liengottesdienst: Am Sonntag, 14.
Mai, um 10.30 Uhr, wird herzlich
zum Muttertags-Familiengottes-
dienst in die katholische Kirche
Sankt Peter und Paul in Mühlhau-
sen eingeladen.
Frauengemeinschaft Welschin-
gen: Am Mittwoch, 17. Mai, lädt
die Frauengemeinschaft Welschin-
gen zu Ehren der Gottesmutter
Maria zur Maiandacht ein. Beginn
ist um 19 Uhr. Sie findet an der
Lourdes-Grotte hinter beziehungs-
weise bei schlechter Witterung in
der »Alten Kirche« in Welschingen

statt. Anschließend ist geselliges
Beisammensein im Gasthaus »Bä-
ren«.
Frauengemeinschaft Mühlhausen
- Exkursion: Die Frauengemein-
schaft Mühlhausen lädt am Mitt-
woch, 17. Mai, zu einer Exkursion
mit H. Fluck nach Hattingen ein.
Nach einem Streifzug durch die
Geschichte des Ortes, der 973 erst-
mals urkundlich erwähnt wird, be-
sichtigen die Teilnehmerinnen die
Pfarrkirche, die 1272 erwähnt wird
und heute eine schöne barocke
Ausstattung hat, sowie die Brun-
nenkapelle, ein Wallfahrtsort zur
Muttergottes. Danach ist Einkehr.
Abfahrt ist um 16.30 Uhr am Rat-
haus Mühlhausen. Gefahren wird
mit Privatautos in Fahrgemein-
schaften. Anmeldungen bei Inge
Duffner, Tel. 07733/5186.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag, 14. Mai: 11 Uhr Katholi-
sche Eucharistiefeier mit Dekan
Matthias Zimmermann, musikalisch
umrahmt

Evangelische Kirche
Gottesdienst:
Sonntag: 10 Uhr Kamerun-Gottes-
dienst (Dekanin Schneider-Cimbal,
Pfarrer Hilsberg) mit Gästen aus
Kamerun und Kantorei

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 17 Uhr Konfi-Unterricht
Donnerstag: 15 Uhr Mittwochtreff
Freitag: 18 Uhr Tanzkreis, 19.15
Uhr Jugendgruppe
Samstag: 10 Uhr Konfi-Samstag
Montag: 18.45 Uhr Jugendkanto-
rei, 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
Engen. Der Rheuma-Ge-

sprächskreis trifft sich morgen,
Donnerstag, 11. Mai, um 15
Uhr in der Vinothek Gebhart.
Interessierte sind herzlich will-
kommen. Weitere Informatio-
nen erteilt Teresa Bach unter
Tel. 07733/9969835.

Kath. Frauengemeinsch.

Maiandacht
Engen. Die Katholische Frau-

engemeinschaft Engen lädt am
Montag, 15. Mai, um 18.30
Uhr, alle Frauen zur Maian-
dacht in die Stadtkirche ein.
Anschließend geht es ins »Ca-
pri« in der Breitestraße zum ge-
mütlichen Beisammensein.
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